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Gemeindsam. Richtig. Gut.

Tel. 0 58 23-9 80 70 · Fax 0 58 23-98 07 77
Lindenstraße 8 · 29553 Bienenbüttel

www.h-kathmann.de
eMail: H.Kathmann@t-online.de

Solar Sanitär Heizung
Blockheizkraftwerke

Haustechnik GmbH

HEIZUNGSMODERNISIERUNG...!?

Nutzen Sie die interessanten Förderungen

und zinsgünstigen Darlehen der KFW-Bank.

Wir beraten Sie gern!

24-h-STÖRUNGSDIENST 05823-98070
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Lemm a.lemm@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10
Personal
Herr Viebrock (05823) 9800-50
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de
Allgemeiner Stellvertreter
Kämmerei
Herr Hagel (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11 f.hagel@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.12 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Finanzbuchhaltung
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.14 s.rieth@bienenbuettel.de
Herr Zerulla  (0 58 23) 98 00 -35
Zimmer 1.03  f.zerulla@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02 a.schwiers@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 p.taeger@bienenbuettel.de

Standesamt/Rentenangelegenheiten
Frau Gelszat (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 j.gelszat@bienenbuettel.de
Bauamtsleiter
Herr Gundlach (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 u.gundlach@bienenbuettel.de
Bauamt
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 i.heitmann@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -34
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.01 g.schorr@bienenbuettel.de
Baugrundstücke/Bebauungspläne
Herr Fröhlich (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.01 c.froehlich@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

(außer Standesamt)
Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.01 a.raatz@herbergsverein.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Klippe (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01
Bücherei: (0 58 23) 98 00 -26, Fax: 98 00 -27

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Helmut Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Kurze Straße 3a
29553Bienenbüttel
Tel. (05823) 8306

Neu- undGebraucht-
wagen-Verkauf
mit individuellen Finanzierungs-
und Leasingangeboten.

Lassen Sie sich von uns beraten!
Inspektionen und Pflegedienste
schnell ·pünktlich · fachgerecht

Reparatur
aller Fabrikate
Freie Tankstelle

Soft-Wash-

Waschanlage

mit Servicekraft
Integrierte

Unterbodenwäsche

Über 20 Jahre

Scheiben-

reparaturen und

Erneuerungen

Installateur- u. Heizungsbaumeister

Martin

Bäder & WärmeSanitär� und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk

�� Badsanierung
�� Heizungsmodernisierung
�� Notdienst

Waldstraße 8a 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823/6477 Fax 05823/953838
E�mail: martin.witthoeft@t�online.de
www.baederundwaerme.de
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Schuldenuhr läuft weiter rückwärts!
Grußwort von Bürgermeister Dr. Merlin Franke

tuellen Stand des Projektes
machen können, haben wir in
Zusammenarbeit mit der
Wirtschaftsförderung des
Landkreises Uelzen einen Fra-
ge-Antwort-Bogen (FAQ) zu
Thema zusammengestellt.
Diesen finden Sie in den kom-
menden Tagen auf unserer In-
ternetseite, welche nach ei-
nem Hackerangriff nun wie-
der für Sie erreichbar ist.
Das Beste zum Schluss: Vor
wenigen Tagen hat die Schul-
denuhr im Rathaus die 9-Mil-
lionen- Euro-Marke geknackt
und läuft nun mit 8,9 Mio
Euro weiter rückwärts. Hoffen
wir, dass es uns gelingt, Sie
auch weiterhin in diese Rich-
tung laufen zu lassen. Ein
herzlicher Dank gilt allen
Steuerzahlern.
Ihnen und Ihren Familien
wünsche ich ein Frohes und
gesegnetes Osterfest im Kreise
ihrer Lieben. Genießen Sie ein
paar angenehme Tage bei hof-
fentlich schönem Frühlings-
wetter.

Wie immer gilt: Bitte geben
Sie Ihre Fragen, Ideen und An-
regungen, aber auch Verbesse-
rungsvorschläge gern an mich
weiter!

Ihr Bürgermeister
Dr. Merlin Franke

treuung zu unterstützen, mel-
den Sie sich gern bei uns im
Rathaus – vielen Dank.
Das Thema Breitband-Versor-
gung (Initiative für schnelles
Internet von Landrat Dr. Hei-
ko Blume) nimmt mehr und
mehr Fahrt auf! Damit Sie sich
einen Überblick über den ak-

Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenütteler,
auch in diesem Jahr ist es ge-
lungen, eine Ferienbetreuung
für unsere Jüngsten auf die
Beine zu stellen. Mehr Infor-
mationen dazu finden Sie in
diesem Heft. Wenn auch Sie
Interesse haben, die Ferienbe-

Liebe Bürgerinnen und
Bürger,
am 13. Februar begann das
vom Land Niedersachsen initi-
ierte „Dialogforum Schiene
Nord“.
In diesem Forum sollen die
Vor- und Nachteile der ver-
schiedenen Alternativen der
sog. Y- Bahntrasse diskutiert
werden.
Zum Hintergrund: Die Deut-
sche Bahn plant derzeit ver-
schiedene Trassen(neu)bau-
ten, um die zunehmende Gü-
termenge aus den Hamburger
und Bremer Häfen in das Hin-
terland abzutransportieren.
Nach den jahrzehntelangen
Diskussionen um die so ge-
nannten Y-Trasse sollen nun
Kriterien für die weitere Pla-
nung erarbeitet werden.
Idealerweise steht am Ende
des Dialogforums eine Emp-
fehlung zu Gunsten einer oder
mehrerer Trassenvarianten.
Die Einheitsgemeinde Bienen-
büttel ist in verschiedenen Va-
rianten in unterschiedliche
Weise stark betroffen. Alle In-
halte des Forums hier darzu-
stellen, würde jedoch den
Rahmen sprengen.
Bitte informieren Sie sich da-
her gerne im Internet unter
der Adresse : http://www.dia-
logforum-schiene-nord.de

Bürgermeister Dr. Merlin Franke.

Termine Bienenbüttel informiert
Erscheinung

22. April

20. Mai

17. Juni

Anzeigenschluss

6. April

4. Mai

1. Juni

Ausgabe

April

Mai

Juni

Redaktionelle Texte (bitte nicht länger als eine halbe
Seite DIN A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit
300 dpi und nicht im Word-Dokument eingebunden),
bitte an die Gemeinde Bienenbüttel:
rathaus@bienenbuettel.de schicken.
Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an
die Allgemeinde Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon
(05 81) 80 89 13 15, E-Mail birgit.hauschild@cbeckers.de.

Seniorenhilfeeinrichtung�Haus Ilmenaublick�

Seit 1981
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MDK-Note
3/2013
1,0*
sehr gut

Maximaler Eigenanteil:
Pflegestufe I 1.038,02 €
Pflegestufe II 1.127,63 €
Pflegestufe III 1.226,49 €
Pflegestufe 0 1.685,88 €



Sprechstunde für die Jugend
Sprechstunden des Jugendbeauftragten Axel Raatz im

Rathaus Bienenbüttel, Marktplatz 1,
Zimmer 0.01, Telefon (05823) 98 00 18

zu den Sprechzeiten: immer dienstags von 17 bis 19 Uhr
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Fragen der Bürger
beantworten

Bürgermeister-Sprechstunde
Bienenbüttel/Beverbeck. Die
nächste Bürgermeistersprech-
stunde findet am Donnerstag,
26. März, in der Zeit von 16 bis
19 Uhr, im Gasthaus Meyer,
Beverbecker Straße 7, OT Be-
verbeck, Bienenbüttel, statt.
Dazu lädt Dr. Merlin Franke
alle Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde herzlich ein,
das Gespräch mit ihm zu su-
chen und Anliegen, Ideen aber
auch Kritik persönlich vorzu-
bringen. Herr Dr. Franke freut
sich auf einen guten und kon-

struktiven Austausch.
Eine telefonische Anmeldung
und kurze Zusammenfassung
des konkreten Anliegens un-
ter (0 58 23) 98 00 11 ist für die
Organisation und eine Vorbe-
reitung hilfreich. Um beides
wird deshalb gebeten, es ist je-
doch nicht zwingend erforder-
lich.
Den nächsten Termin entneh-
men Sie bitte dem Gemeinde-
blatt „Bienenbüttel infor-
miert“ und der örtlichen Pres-
se.

Bürgermeister Dr. Merlin Franke beantwortet Fragen der Bürger.
Foto: privat

Sprechstunde des Jugendamtes
...des Landkreises Uelzen

Nächste Sprechstunde am Donnerstag, 16. April
16 bis 17.30 Uhr

im Rathaus Bienenbüttel, Erdgeschoss, Zimmer 0.01
mit der Dipl.-Sozialpädagogin/-arbeiterin Frau Harneit
Beratung und Vermittlung von Hilfemaßnahmen bei

Problemen in der Erziehung, Familie oder Partnerschaft
sowie in schwierigen Lebenssituationen

von Kindern und Jugendlichen

Wohnraum für
Flüchtlinge

Ortsvorsteher informiert
Bienenbüttel. Mit dem
letzten Heft „Bienenbüttel
informiert“ hat die Ge-
meindeverwaltung bereits
auf die prekäre Situation
der Flüchtlingsunterbrin-
gung im Landkreis Uelzen
hingewiesen.
Auf der letzten Ortsvorste-
herdienstversammlung
wurden die Ortsvorsteher
bereits darüber informiert,
dass der Landkreis Uelzen
über die Gemeinde Wohn-
raum für Flüchtlinge
sucht.
Sie können uns dabei un-
terstützen, indem Sie gan-
ze Immobilien, eine freie
Wohnung oder ein Zimmer

zur Anmietung für Flücht-
linge anbieten. Mieter wäre
der Landkreis Uelzen.
Durch eine dezentrale Un-
terbringung der Flüchtlin-
ge wird deren Integration
gefördert. Die Unterbrin-
gung in großen Containern
kann so vermieden wer-
den. Für den Erstkontakt
wenden Sie sich bitte ver-
trauensvoll an Ihre(n) Orts-
vorsteher(in) oder direkt an
die Gemeindeverwaltung
unter Telefon (05823)
980010 oder per
e-mail an rathaus@bienen-
buettel.de

Vielen Dank,
der Bürgermeister

M. Sommer • 29553 Bienenbüttel • Tel. & Fax (0 58 23) 61 42 oder (01 71) 7 87 00 40 • E-Mail: der@gartensommer.de
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SIE sollten NICHT zu lange warten – holen SIE sich JETZT schon den „SOMMER“ in IHREN Garten! Alle Arbeiten
rund um Haus & Garten, z. B. Gartengestaltung & -pflege, Pflaster(reparatur)arbeiten, Natursteinmauern, Roll-
rasen, Grabpflege und Gestaltung . . . fachgerecht, freundlich und zuverlässig. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

20
Hier könnte 

Ihre Werbung 

stehen!
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Die neue Dorfeiche kommt!
Pflanzaktion am Sonnabend, 21. März, auf der Wiese

scheiben der alten Eiche/
Brennholz zu erwerben und
dem Spektakel bei einer Brat-
wurst mit Getränk zuzuschau-
en. Beginn der Pflanzaktion ist
9 Uhr, voraussichtliches Ende
12 Uhr.

stützen und hat neben Ver-
pflegung und Getränken für
interessierte Zuschauer auch
die Bewässerung der Eiche
breitwillig übernommen. Da-
bei wird auch nochmals die
Möglichkeit bestehen, Baum-

hofes auf der Veranstaltungs-
wiese gepflanzt werden. Beide
Firmen berechnen für ihren
Einsatz nur die anfallenden
Materialkosten.
Auch die Feuerwehr hat sich
bereit erklärt, erneut zu unter-

Vielen Bienenbüttlerinnen
und Bienenbüttelern war sie
an Herz gewachsen, die Rede
ist von unserer ehemaligen
Dorfeiche! Noch liegt die alte
Dorfeiche Bienenbüttels tot
auf der Ilmenauwiese. Der Or-
kan „Xaver“ hatte sie im Win-
ter 2013 umgeworfen. Seither
wurden viele Aktionen durch-
geführt mit dem Ziel eine
neue Eiche auf der Wiese zu
pflanzen, besonders die Feuer-
wehr zeigte großes Engage-
ment und sammelte einen or-
dentlichen vierstelligen Be-
trag. Aber auch viele Bürgerin-
nen und Bürger waren sofort
Spenden- und hilfsbereit.
Nun ist es soweit, eine neue Ei-
che (Quercus pedunculata) ist
dank der Hilfe von Gärtner-
meister Thomas Tippe zu ei-
nem unschlagbaren Preis ge-
funden worden.
Die neue Eiche ist gar nicht so
neu, sie misst neun bis zehn
Meter Höhe und besitzt eine
Stammumfang von über 55
Zentimetern. Sie soll am Sonn-
abend, 21. März, fachmän-
nisch von der Firma Tippe
Garten- und Landschaftsbau
GmbH aus Altenmedingen,
mit Unterstützung der Firma
HKL Baumaschinen GMBH
Bienenbüttel, sowie den Mit-
arbeitern des Gemeindebau-

Die alte Dorfeiche ist dem Sturm zum Opfer gefallen und gibt nur noch ein trauriges Bild ab. Nun soll
eine neue Dorfeiche her.  Foto: Marwede

Frist verlängert
Bienenbüttel. Der Förderzeit-
raum für die Durchführung
des Dorferneuerungspro-
gramms in den Orten Bienen-
büttel, Bargdorf, Bornsen,
Grünhagen, Rieste, Steddorf
und Varendorf wurde bis zum
31. Dezember 2016 verlängert.
Nach den Förderrichtlinien
können private Antragsteller
für kleinere Bau- und Erschlie-
ßungsmaßnahmen zur Erhal-
tung des ländlichen Charak-
ters, sowie für Maßnahmen
zur Erhaltung ortsbildprägen-
der landwirtschaftlicher und
ehemals landwirtschaftlicher
Bausubstanz, Förderung erhal-
ten. So werden die Erneue-
rung von Dacheindeckungen
sowie Fenster und Türen und
Fassadensanierungen geför-

dert. Grundsätzlich ist eine
Förderung i.H.v. bis zu 30 Pro-
zent der zuwendungsfähigen
Kosten möglich. Die Mindest-
fördersumme muss 2.500 Euro
betragen, wobei ein maxima-
ler Förderbetrag von 25.000
Euro festgesetzt ist. Das heißt,
um eine Förderung in An-
spruch nehmen zu können,
müssen die zuwendungsfähi-
gen Kosten mindestens 8.334
Euro betragen. Interessierte
Eigentümer können eine un-
verbindliche Voranfrage stel-
len. Anmeldevordrucke sind
bei Frau Heitmann, Telefon
(05823) 9800-33, e-mail:
i.heitmann@bienenbuettel.de
im Rathaus oder auf der Inter-
netseite (www.bienenbuet-
tel.de) erhältlich.

Geschenkideen & Wohnaccessoires

Malou ...zauberhafte Dekowelt
Bahnhofstraße 23, 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 4659182
Öffnungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr

...zauberhafte Dekowelt
Hübsches OsternestH 11cm

... die das Leben schöner machen

Nur solange der Vorrat reicht

nur
6,99€
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Vorschläge für den Kreisel gesucht
Einsendeschluss am Montag, 30. März / Ideen gefragt

nenkreisels begrenzt sind.
Wir freuen uns schon jetzt auf
Ihre kreativen Ideen.

Vielen Dank!

staltung unterbreiten wird.
Bei aller Kreativität und Denk-
anstößen bedenken Sie bitte
auch, dass die finanziellen
Mittel zur Gestaltung des In-

eine Jury „Umgestaltung Kir-
chenkreisel“ sich mit den Vor-
schlägen befassen wird und
den gemeindlichen Gremien
dann einen Vorschlag zur Ge-

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,
liebe Bienenbüttelerinnen,
liebe Bienenbütteler,
seit Dezember ist das Tiefbau-
projekt Kirchenkreisel / Histo-
risches Zentrum Bienenbüttel,
„nahezu“ abgeschlossen. Na-
hezu deshalb, weil die Gestal-
tung des Innenkreisels noch
aussteht. Hierzu möchten Rat
und Verwaltung Sie auffor-
dern, Ihre Ideen und Anregun-
gen zur Gestaltung des Innen-
kreisels an die Verwaltung zu
senden. Gerne können Sie
auch Fotos (Beispiele) oder
Skizzen Ihren Vorschlägen
beifügen.
Dies kann per E-Mail oder auf
dem Postwege erfolgen. Bitte
haben Sie Verständnis, dass
wir telefonisch keine Ideen
oder Anregungen entgegen
nehmen können. Dies würde
den Rahmen sprengen.
Darüberhinaus möchten wir
Sie bitten zu berücksichtigen,
dass ein Teil des Kreises – sie-
he Grafik – eine Fahrbahn für
den Schwerlastverkehr bein-
halten muss. Diese Fläche
wird – aller Voraussicht nach –
gepflastert werden bezie-
hungsweise eine anderweitige
Befestigung bekommen. Das
Foto können Sie auch auf un-
serer Internetseite herunterla-
den. Ihre Vorschläge senden
Sie bitte bis zum Montag, 30.
März 2015, an folgende Adres-
se: Rathaus; Stichwort: „Um-
gestaltung Kirchenkreisel“;
Marktplatz 1, 29553 Bienen-
büttel oder per E-Mail an Rat-
haus@bienenbuettel.de

Derzeit ist geplant, dass nach
Einsendung aller Vorschläge

Die gestaltbare Fläche des Kreisels wird in Kürze diskutiert werden. Grafik: Gemeinde
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Autoruf
Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 10 02
Inh. Susanne Stolze-Grigoleit

Mietwagen
Krankentransport (sitzend)

Rollstuhltransport
Bus bis 8 Personen

GKH
Doppelwandige Edelstahlschornsteine für Innen und Außen

Schornsteinbau, Kopfarbeiten, Kernbohrungen

Schornsteinsanierung GmbH
29553 Edendorf, Edendorferstraße 25
Tel. 0 58 23 / 73 07 und 0 58 23 / 9 55 71 49

Zeitungsleser wissen mehr!
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Das DRK als Lebensaufgabe
Erika Reinke gibt nach sieben Jahren den Ortsvereinsvorsitz ab

Rahmenbedingungen einstel-
len“, sagte er. Es müssen jetzt
Strukturen in der Fläche ge-
schaffen werden, damit ältere
Menschen dort auch wohnen
bleiben können.

ren allerdings der einhelligen
Meinung, dass gerne mehr
und auch neue Leute an ihren
Veranstaltungen teilnehmen
dürfen. Auch der Vorstands-
vorsitzende des DRK-Kreisver-
bands, Heinz Meierhoff, lobte
die Arbeit des Ortsvereins.
„Viele ehrenamtlich Tätige
sind wichtiger als viel Geld auf
dem Konto“, sagte er. Er lobte
die gute Zusammenarbeit von
Haupt- und Ehrenamt. Außer-
dem warb er bei der Versamm-
lung um Zustimmung zu Bei-
tragserhöhung auf 20 Euro
pro Jahr – die übrigens ein-
stimmig von der Versamm-
lung beschlossen wurde. „Wir
müssen uns auf veränderte

besucht. Die Satzung wurde
überarbeitet, eine Chronik
ausgearbeitet. Erika Reinke ist
froh, dass mit Susanne Ewald
eine Nachfolgerin gefunden
werden konnte. Sie hoffe, dass
der Ortsverein weiterhin so
aktiv bleibe und sich alles im
Sinne des DRK entwickle.
Auch Bürgermeister Dr. Mer-
lin Franke, war voll des Lobes
über die Arbeit der langjähri-
gen Vorsitzenden. „Wir brau-
chen Menschen, die sich enga-
gieren“, sagte er. Erika Reinke
sei ein tolles Beispiel für per-
sönliches Engagement. „Die
Gemeinde Bienenbüttel ist ihr
sehr zum Dank verpflichtet.“
Weiterhin berichtete er, dass
die Arbeiten an der Grund-
schule so gut wie abgeschlos-
sen sind und der Umzug der
Bücherei bald stattfinden
kann. Anschließend können
die Vereine aus dem Mühlen-
bachzentrum in die dann ehe-
maligen Büchereiräume ein-
ziehen.
Bevor es aber zur Wahl kam,
hatte die Versammlung die Re-
gularien abzuarbeiten. Der
Jahresbericht von Erika Rein-
ke fiel durchweg positiv aus.
Kaffeenachmittage, Fahrten,
Vortragsveranstaltungen, of-
fenes Singen und vieles mehr
wurde vom Ortsverein durch-
geführt. Des weiteren waren
die Bienenbütteler DRKler ak-
tiv an der 1010 Jahr-Feier der
Gemeinde beteiligt.
Blutspenden, Handarbeits-
kreis, Gymnastik- und Spiele-
gruppe, geselliges Tanzen und
Besuchsdienst – die Berichte
der Gruppenleiter fielen
durchweg positiv aus. Alle
freuten sich über die gute Be-
teiligung der Mitglieder, wa-

Bienenbüttel. Ganz unter
dem Zeichen Abschied und
Neuanfang stand die Jahres-
hauptversammlung des DRK-
Ortsvereins Bienenbüttel.
Nach sieben Jahren als Vorsit-
zende stand Erika Reinke
nicht für eine weitere Amtspe-
riode zur Verfügung. „Ich
habe das Amt gerne übernom-
men“, sagte Erika Reinke.
Jetzt sei aber die Zeit gekom-
men, den Vorsitz in jüngere
Hände zu geben. Als sie am 5.
März 2008 das Amt übernom-
men hatte, stürzte sie sich mit
großem Eifer in die Arbeit. Als
eine der ersten Aufgaben, die
sie sich selbst gestellt hatte,
nahm sie Kontakt zu den orts-
ansässigen Vereinen auf. „Ich
wollte, dass der Ortsverein
präsenter wird“, sagt Erika
Reinke. Es sei wichtig, mitein-
ander im Gespräch zu bleiben.
Außerdem begann sie, Ge-
burtstagsgrüße an alle Ver-
einsmitglieder zu verschicken
und einen Besuchsdienst der
Ortsvertrauensfrauen ab dem
80. Geburtstag der Vereinsmit-
glieder einzurichten. „Das
Wir-Gefühl sollte damit ge-
stärkt werden.“ Weil sie selber
für ihr Leben gerne tanzt, hat
sie eine Tanzgruppe ins Leben
gerufen. Sie organisierte Fahr-
ten, sorgte dafür, dass regel-
mäßig Erste Hilfe-Kurse
durchgeführt wurden und
statt viermal, wird in Bienen-
büttel jetzt fünfmal im Jahr
zur Blutspende aufgerufen.
Unter ihrer Ägide wurde auch
eine Homepage eingerichtet,
die von ihr mit Herzblut ge-
pflegt wurde. Zusätzlich in-
stallierte sie einen erweiterten
Besuchsdienst, der auf
Wunsch alle Bienenbütteler

Susanne Ewald. Fotos: privat

Dank an Erika Reinke durch Bürgermeister Dr. Merlin Franke... ...und vom DRK-Vorstandsvorsitzenden Heinz Meierhoff.



BIENENBÜTTEL INFORMIERT8

Veränderungen benötigen Platz
Großer Abverkauf in der Markthalle Bienenbüttel

les neu macht der Mai.
Mehr dazu im kommenden Info-
Heft. Das Team der Markthalle
wünscht Ihnen ein frohes Oster-
fest!

günstig abverkauft. Danach
schließt die Nahtur-Ladenfläche
für den April, um dann Anfang
Mai mit neuem Sortiment zu er-
öffnen. Frei nach dem Motto: Al-

• neues Sortiment
• neues Angebot
• neue Inspiration
Aus diesem Grund wird ein gro-
ßer Teil des Bio-Sortimentes jetzt

Bienenbüttel. Rechtzeitig zum
dritten Geburtstag wird die
Markthalle nochmals ihr Sorti-
ment und damit auch Outfit und
Angebot verändern.

In der Markthalle locken viele tolle Angebote.  Foto: privat

ANZEIGE

„Bienen sind wichtig für die Umwelt“
Bei Anpflanzungen an die fleißigen Insekten denken

stehen lebenswichtige Bezie-
hungen, die es zu fördern und
zu erhalten gilt. Die Gemeinde
würde hier entsprechende Flä-
chen sinnvoll neu bepflanzen.
Wir als Imker wollen dazu
eine „Pflanzen-Liste“ an die
Gemeinde geben. In Form ei-
ner kleinen Broschüre mit
Pflanztipps stünde sie dann
auch Neubürgern (Bauherrn),
Hobby-Gärtnern und anderen
„Garten-Neugestaltern“ zur
Verfügung. Im Weiteren gilt
es, diese Maßnahmen zu be-
treuen und wichtige Synergie-
Effekte aufzunehmen und in
der Diskussion zu bleiben.
Auskünfte hierzu erteilt die
Gemeinde.

Detlev Fehringer, Ulrich
Duensing (Imker im

Imkerverein Bevensen e.V.)

dass in der Natur alles mit al-
lem vernetzt ist und es kaum
sinnvoll sein kann, sich auf
kurzfristige Maßnahmen zu
beschränken. Über Nahrungs-
ketten und Nahrungsnetze be-

auf die Taug-
lichkeit als
sogenannte
„Bienenwei-
de“ zu ach-
ten. Hierzu
gehören
nicht nur
Blühstrei-
fen, mit ei-
nem meist
nur einjähri-
gen Tracht-
angebot in
der Kraut-
schicht, son-
dern auch
Sträucher und Bäume, die
wichtige Nahrungslieferanten
für Bienen, aber auch für alle
anderen Insekten sind. Es wur-
de von den Imkern noch ein-
mal deutlich herausgestellt,

Bienenbüttel. Bienen sind In-
sekten, haben sechs Beine,
produzieren Honig und sind
wichtig für die Umwelt. Rich-
tig! Doch die Biologie der Bie-
nen ist erheblich komplexer –
und ihre Ansprüche an die
Umwelt sind es auch. Anfang
Februar lud Dr. Merlin Franke
zahlreiche Imker der Umge-
bung zu einem informellen
Gespräch ins Rathaus nach
Bienenbüttel ein. Nach dem
Motto „nomen est omen“ wur-
de überlegt, was für Bienen-
büttels Bienen zu tun sei. Wir
Imker bedankten uns für die
geschenkte Aufmerksamkeit
und für die Offenheit, mit der
uns im Rathaus begegnet wur-
de. Der Bürgermeister stellte
uns in Aussicht, bei Neuan-
pflanzungen besonders auch

Die Gemeinde Bienenbüttel will sich vermehrt für
die Interessen der Imker einsetzen. Foto: privat

21. März 19 Uhr
Kulinarische
Weinprobe

26. März
18.30 Uhr
Veganer
Kochkurs

2. April
12 bis 14 Uhr
Regionalbuffet

5. und 6. April
ab 11 Uhr
gediegener
Osterbrunch

8. April 9 Uhr
Frauenfrühstück

16. April
12 bis 14 Uhr
Regionalbuffet

16. April ab 18 Uhr
Frühlingsbuffet

„Gemüse trifft Pasta“

17. April
Typ- und Stilberatung

19. April ab 15.30 Uhr
Sketsche zur Kaffeezeit
Humor Im(men)Sach
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Zeitzeugen auf
Spurensuche

Fotoalbum fürs Archiv
Bienenbüttel/Steddorf. Ende
letzten Jahres wurde Gemein-
dearchivar Holger Runne ein
dem Landwirt Heinz Brunhö-
ber gehörendes Fotoalbum
vom „50jährigen Bestehen der
Freiwilligen Feuerwehr Sted-
dorf 1955“ zur eventuellen Ar-
chivierung übergeben. Ein
wahrer Schatz, wie sich
schnell herausstellte, fehlen
dem Gemeindearchiv doch
sämtliche Unterlagen über die
damalige Feuerwehr Steddorf.
Mit der Übergabe tat sich aber
ein neues Problem auf, waren
doch die Namen der fotogra-
fierten Feuerwehrleute nicht
vermerkt worden.
Aber Probleme sind dazu da,
angepackt zu werden. Und so
fand durch Vermittlung des
Neu-Steddorfers Wolfgang
„Jupp“ Schwiers Anfang Fe-
bruar während des sonntägli-
chen Frühschoppens im Dorf-
gemeinschaftshaus Steddorf
ein Treffen mit zwei Zeitzeu-
gen satt, dem 83jährigen
Heinz Meyer und dem 81jähri-
gen Walter Radel, der selbst
von 1948 bis zur Auflösung im
Jahre 1972 Mitglied der Sted-

dorfer Wehr gewesen war.
Im kleinen Kreis, Gemeindear-
chivar Holger Runne und Ar-
chivmitarbeiter Dieter Hol-
zenkämpfer sowie dem Neu-
Steddorfer Burkhardt Dreck-
mann, wurde versucht, den
Feuerwehrleuten „ein Gesicht
zu geben“. Wenn auch mehr-
mals die Lupe zur Hand ge-
nommen werden musste –
nach gut zwei Stunden war die
spannende Zeitreise erfolg-
reich beendet. Und Heinz
Brunhöber entschied spontan,
dass das Gemeindearchiv die-
ses Fotoalbum als Dauerleih-
gabe erhält.
Diskutiert wurde dann aber
noch die Frage, wo die Proto-
kollbücher der Steddorfer
Wehr abgeblieben sind. Die
These, die Bücher wären zur
Bienenbütteler Wehr gekom-
men, ließ sich nicht erhärten,
entsprechende Nachforschun-
gen verliefen bisher im Sande.
Darum die Frage und Bitte von
Gemeindearchivar Holger
Runne: Wer kann Hinweise
zum Verbleib der Protokollbü-
cher der ehemaligen Ortswehr
Steddorf geben?

Heinz Meyer und Walter Radel machten sich gemeinsam daran,
die Rätsel der Fotografien zu lösen - es wurde ein unterhaltsamer
Frühschoppen. Foto: privat

Dorfabend
Ortsvorsteher lädt ein

Grünhagen. Der Ortsvorste-
her Grünhagens, Andreas Fei-
ge, lädt zum Dorfabend am
Freitag, 17. April, 19 Uhr ins
Dorfgemeinschaftshaus ein.

Themen sind unter anderem
der Anschluss Neubaugebiet
Stadtkamp, das Leben an der
Bundesstraße 4, die Verkehrs-
beruhigung und Spielplätze.

Neuwahlen
Dorfgemeinschaft Grünhagen

Grünhagen. Der Förder-
kreis der Dorfgemeinschaft
Grünhagen lädt am Sonntag,
22. März, 15 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung ins
Dorfgemeinschaftshaus ein.
Auf der Tagesordnung ste-

hen unter anderem der Be-
richt des 1. Vorsitzenden,
die Neuwahl des Vorstandes,
ein Rückblick auf 15 Jahre
Förderverein Dorfgemein-
schaft Grünhagen und Ver-
schiedenes.

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

vom 18. bis 21. März 2015
Frischer Nackenbraten ....................................... 1 kg 9,50 €

Frisches Bauchfleisch.........................................1 kg 6,90 €

Bockwurst, 5 Stück à 90 g, eigene Herst.............. Dose 3,40 €

Frühstücksfleisch, 200 g, eigene Herst. ................Glas 1,60 €

vom 25. bis 28. März 2015
Schinkenkrustenbraten ......................................1 kg 9,90 €

Putenschnitzel.......................................................1 kg 7,90 €

Currywurst, 6 x 180 g, eigene Herst. ...............Packung 5,90 €

Breslauer, eigene Herstellung.................................100 g 0,89 €

vom 1. bis 4. April 2015
Rinderrouladen, aus der Oberschale....................1 kg 11,90 €

Rinderschmorbraten, aus der Keule ...................1 kg 10,90 €

Kasseler Bratenaufschnitt .............................. 100 g 1,69 €

Wiener Würstchen, 6 Stück = 250 g, eig. Herst. .......Glas 1,80 €

vom 8. bis 11. April 2015
Rindergulasch .......................................................1 kg 10,90 €

Hackfleisch, halb und halb.....................................  1 kg 6,50 €

Landleberwurst, eigene Herstellung ....................100 g –,89 €

Bauernrotwurst, eigene Herstellung, 200 g .......... Glas 1,25 €

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
Susländer Fleisch: das „reine“
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Inmitten touristischer Attraktionen
Café und Restaurant „Zur Ilmenauhalle“ Bienenbüttel

direkt vor der Tür kann bequem
für eine erholsame Pause genutzt
werden.
Zünftig gefeiert wird am Sonn-
abend, 28. März, denn dann
steigt im Café und Restaurant
„Zur Ilmenauhalle“ eine Oldie-
Schlagerparade und am Don-
nerstag, 30. April, heißt es wieder
„Tanz in den Mai“.

Stellplatz mit Ver- und Entsor-
gungsmöglichkeit herzliche Auf-
nahme.
Der Ilmenau-Radwanderweg und
der angrenzende Skulpturenpfad
verlocken zu abwechslungsrei-
chen Unternehmungen, für die
die Energiereserven im Restau-
rant wieder aufgefüllt werden
können. Auch der Bootsanleger

tage und Hochzeiten im festlich
dekorierten Saal. Büfetts, Brunch
oder Menüs werden nach indivi-
dueller Absprache gestaltet und
gern mit saisonalen Gerichten er-
gänzt. Nicht nur der Spaziergän-
ger findet hier eine ansprechende
Einkehrmöglichkeit, auch Cam-
pingtouristen mit Wohnmobilen
erleben auf dem neu angelegten

mob Bienenbüttel. Familie Bothe
serviert im Café und Restaurant
„Zur Ilmenauhalle“ gutbürgerliche
Küche und richtet viele große
Veranstaltungen für bis zu 400
Personen aus.
Gemütliche Familienfeiern finden
hier genauso den richtigen Rah-
men wie Abifeten, Betriebsfeiern
oder Versammlungen, Geburts-

Das Café und Restaurant „Zur Ilmenauhalle“ lädt zu schönen ge-
selligen Stunden ein.  Foto: Buhr

ANZEIGE

Staudenmarkt und offene Türen
Sonnabend, 25. April, 9 bis 11 Uhr in der Grundschule

milie Schulz, Telefon (05823)
953337 oder Familie Lindhoff,
Telefon (05823) 953390.
Für das leibliche Wohl ist wie
immer gesorgt. Der Erlös
kommt den Kindern der
Grundschule zu Gute.
Im Rahmen des Staudenmark-
tes – initiiert durch die Land-
frauen, der Grundschule Bie-
nenbüttel und den Förderver-
ein der Schule – findet ein Tag
der offenen Tür statt. Hier sol-
len den Bürgern Einblicke in
die Neugestaltung der Aula
und der Bücherei gewährt
werden.

führungen ein. Diese begin-
nen um 9.30, 10 und 10.30
Uhr. Erneut wird es einen In-
fostand zur Schulkleidung ge-
ben. Die Musterkollektion
kann anprobiert werden. Eine
Auswahl von verschiedenen
Polo-Shirts und Polokleidern
kann direkt vor Ort erworben
werden. Über eine Unterstüt-
zung in Form von Stauden-
spenden freuen sich die Ver-
anstalter sehr. Spender kön-
nen am Sonnabend ab 8.30
Uhr ihre Stauden auf dem
Schulhof anliefern oder von
uns vorher abholen lassen, Fa-

Bienenbüttel. Der 15. Stau-
denmarkt wird am Sonn-
abend, 25. April, 9 bis 11 Uhr
auf dem Schulhof der Grund-
schule Bienenbüttel veranstal-
tet. Traditionell veranstaltet
der Förderverein der Grund-
schule diesen Staudenmarkt.
Wer jetzt zum Frühjahrsbe-
ginn für den Garten noch
Stauden benötigt, wird sicher
fündig. Die Kindertanzgrupp-
pe der „Bühne“ beteiligt sich
mit einer Aufführung an dem
Markt. Außerdem lädt das
„Film-Team“ (Ganztagsange-
bot) die Familien zu drei Vor- Stauden kaufen. Foto: Marwede

Ferner bieten wir an:

Veranstaltungen aller Art
von 10 bis 400 Pers.,

z. B. Betriebsversammlungen (wie das
Autohaus Wolter mit 400 Pers. inkl. Essen),
Hochzeiten, Abi-Feten, Geburtstage usw.

Karfreitag & Ostern
Unser Restaurant bietet:

leckere Gerichte
vom Fisch, Wild, Lamm, Rind u.v.m.

mit Suppe und Nachtisch
Kinder bis 5 Jahre frei inkl. 1 Getränk

- Tischreservierung erbeten -
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Billard gespielt
Jugendgruppe Wichmannsburg

Wichmannsburg. Die Jugend-
gruppe Wichmannsburg ver-
anstaltete am Dienstag, 17. Fe-
bruar, ein Billardtunier mit
Bürgermeister Dr. Merlin
Franke.
Anlass zu diesem Turnier war
der neue Billardtisch aus dem
Juz, den die Gemeinde Bienen-

büttel der Jugendgruppe über-
lassen hatte. Bei einer ausge-
lassen Stimmung wurde in
Zweierteams gegeneinander
gespielt.
Ein herzliches Dankeschön
der Jugendlichen geht dabei
an Dr. Merlin Franke, der dies
ermöglicht hatte.Einen spannenden Billardabend verbracht.  Foto: privat

Ferienbetreuung für Grundschüler
Angebot in den Sommerferien / Anmeldung bis 17. April

einem Elternabend, welcher
voraussichtlich am Montag-
abend des 27. Aprils stattfin-
den wird.
Sollte Ihr Interesse geweckt
worden sein, ihr Kind für die
Ferienbetreuung neu anzu-
melden oder Ihnen die Betreu-
ung im letzten Jahr so gut ge-
fallen haben, dass Sie ihr Kind
erneut anmelden mögen, so
nehmen wir Ihre verbindliche
Anmeldung bis zum Freitag,
17. April, gern entgegen. Ma-
ria und Max freuen sich schon
auf die gemeinsamen Som-
merferien und eine genau so
aufregende und erlebnisrei-
che Zeit wie im vergangenen
Jahr.

Schulkinderferienbetreuung
findet von der ersten vollen
Ferienwoche bis zum Ende der
Ferien statt. (27. Juli bis 2. Sep-
tember). Die Anmeldung ist
nur wochenweise möglich
und kostet 50 Euro zuzüglich
eines Mittagessens von 2,50
Euro pro Tag. Eine Betreuung
wird montags bis freitags von
7.30 Uhr bis 14.30 Uhr gewähr-
leistet. Wie im letzten Jahr fin-
det die Betreuung in der Ilme-
nauhalle und darum herum
statt. Für die Zeit des Schüt-
zenfestes ist jedoch auch ein
Ausweichen in die Grundschu-
le oder das Mühlenzentrum
denkbar. Nähere Infos gibt es
dann nach der Anmeldung auf

treuer sind schon lange im
Umgang mit Kindern und Ju-
gendlichen vertraut und be-
kommen studienbedingte Ex-
tra-Schulungen: Die Bienen-
büttelerin Maria möchte
Grundschullehrerin werden
und studiert dafür die Fächer
Deutsch und Religion in Flens-
burg. Max studiert in Göttin-
gen die Fächerkombination
Politik/Wirtschaft und Spa-
nisch fürs Gymnasiallehramt,
ist aber in Wieren beheimatet.
Zu Spiel, Spaß und Spannung
bietet sich auch in diesem Jahr
wieder allerhand Gelegenheit.

Es wird ge-
spielt, geba-
stelt, getobt,
gefaulenzt.
Schatzsuchen
werden ge-
nauso wieder
auf dem Pro-
gramm stehen
wie Ausflüge.
Eine Anmel-
dung bis zum
17. April lohnt
sich also auf je-
den Fall! Die
Anmeldebö-
gen liegen in
der Schule, im
Kindergarten
und bei der Ge-
meinde bereit.
Schnell sein
lohnt sich,
denn es stehen
nur etwa 30
Plätze zur Ver-
fügung. Die
Rahmenbedin-
gungen sind
dieselben wie
im letzten
Jahr: Die

Bienenbüttel. Nach einem äu-
ßerst gelungenen Auftakt im
letzten Jahr wird die Schulkin-
derferienbetreuung auch in
den Sommerferien des Jahres
2015 wieder angeboten. Der
Rahmen bleibt der gleiche wie
im letzten Jahr, aber es warten
einige neue Angebote darauf,
entdeckt zu werden:
Maria Höppe (21) und Max
Lemm (24) haben ihr Engage-
ment bei der Gemeinde Bie-
nenbüttel verlängert und sor-
gen sich auch in diesem Jahr
um das Wohl ferienreifer
Grundschulkinder. Die Be-

Einer der Betreuer des Ferienangebots: Max
Lemm. Foto: privat

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
– seit 1850 –

Saal für Feiern bis 60 Personen
Pension und Gästezimmer (alle mit Dusche/WC)

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Energievoll, leicht und lecker

„Frühlingsbrot“
mit Schnittlauch, Dinkel, Roggen, Joghurt,

Haferflocken und Sonnenblumenkerne
Auch mittwochs von 7–12 Uhr in der Bahnhofstr. (bei der Fa. Schütze)
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Ein fröhliches Helau und Alaaf!
Bienenbütteler Grundschule feiert Karneval

mit Grundschülern und den
Vorschulkindern der örtli-
chen Kindergärten. Bürger-
meister Dr. Merlin Franke be-
grüßte die wartenden Kinder
mit einer humorigen Verklei-
dung. Nach einem kurzen Ge-
dicht des Bürgermeisters und
lautstarken Rufen der Kinder
gab es dann Bonbons für alle.
Nun ging es für die Kinder zu-
rück in die Schule. Dort wurde
im Klassenverband noch ein
wenig weitergefeiert.

dritte Klasse alle mit einer
Zaubershow, in den zweiten
Klassen konnte beim Dosen-
werfen und Schokoküsse fan-
gen die Geschicklichkeit unter
Beweis gestellt werden. Nach
einer ausgiebigen Spielpause
sammelten sich dann alle
Schülerinnen und Schüler mit
den Lehrkräften auf dem
Schulhof und gingen mit Be-
gleitung der Polizei durch den
Ort. Um 11 Uhr füllte sich der
Marktplatz vor dem Rathaus

Bienenbüttel. Wie in jedem
Jahr feierte die Grundschule
Bienenbüttel auch in diesem
Jahr Karneval. Der Tag begann
in den Klassen: es wurden die
unterschiedlichen Kostüme
vorgestellt, Spiele durchge-
führt und jeder konnte sich
am mitgebrachten Buffet stär-
ken. Um 9 Uhr öffneten sich
dann die Türen der Klassen-
zimmer. Jede Klasse hatte sich
eine besondere Aktion einfal-
len lassen. So verzaubert eine Fröhlich verkleidet.

Bürgermeister Dr. Merlin Franke begrüßte die Schüler vom Balkon des Bienenbütteler Rathauses aus. Fotos: privat

Die Enten am Mühlenteich genießen bereits die ersten Son-
nenstrahlen dieses Frühlings. In wenigen Tagen ist ja auch
schon kalendarisch der Frühlingsanfang und damit beginnt
auch für die Enten die wohl schönste Zeit des Jahres.

Foto: Buhr

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

KOSTENFREI
Erstellung einer Wertexpertise Ihrer Immobilie

Erstellung eines Energieausweises
Erledigung aller Formalitäten bis hin zum Notartermin

umfangreiche und kompetente Beratung
Professionelle Vermarktung in modernen Medien

Kundenkartei für Kaufinteressenten
Wir legen Wert auf eine gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Besuchen Sie uns einfach mal auf eine gute Tasse Kaffee,
rufen uns an, oder senden uns eine E-Mail.
Wir freuen uns auf Sie – Ihr Team der Firma

Ralf Dehning Immobilien

RALF DEHNING
Immobilien & Versicherungen

Ebstorfer Straße 5
29553 Bienenbüttel

Tel. (0 58 23) 9 55 30 15
ralf-dehning@gmx.de

Lüneburger Straße 18
29549 Bad Bevensen

Tel. (0 58 21) 40 14 597
ralf-dehning@gmx.de

Lüneburger Straße 10
29525 Uelzen (Stadt Hamburg Passage)

Tel. (05 81) 22 14 93 63
ralf-dehning@gmx.de
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50 Jahr-Feier
Spielmannszug lädt ein

Bienenbüttel. Der Spiel-
mannszug der Schützengilde
Bienenbüttel feiert sein 50jä-
ähriges Bestehen. Dies neh-
men einige Alt-Spielleute zum
Anlass und wollen alle Ehema-
ligen zu einem Treffen einla-
den.
Leider ist es sehr schwierig,
alle Adressen der Ehemaligen
zu erfahren. Schließlich sind
bei einem Brand im ehemali-
gen Übungsraum des Spiel-
mannszuges viele Unterlagen
verbrannt. Mit diesem Aufruf

sind alle ehemalige Spielleute
aufgefordert, sich einmal bei
Volker Leprich, Telefon
(05823) 446, Udo Hinrichs, Te-
lefon (05823) 448 oder Pilo
Franke, Telefon (05823) 1232
zu melden.
Gern können die Adressen
ehemaliger Spielleute auch
von Bekannten oder Verwand-
ten bei einer der drei Kontakt-
personen abgegeben werden.
Gleich nach Ostern soll dann
zu einem Treffen der „Ehema-
ligen“ eingeladen werden.

Mit Insignien ausgerüstet
Jahreshauptversammlung der Jägerkompanie

Das Grußwort der Gäste über-
nahm der 1. Gildeherr und Ad-
jutant der Gildemajestät, Rai-
ner Stolze.
Eine rege Diskussion über ver-
schiedene Themen folgte, bis
schließlich der Kompaniechef
Denis Kowald die Versamm-
lung schloss.
Es folgte schließlich der
gesellige Ausklang einer er-
folgreichen und meist harmo-
nischen Jahreshauptversamm-
lung.

rungen und Ehrungen vorge-
nommen. Zum Oberjäger wur-
den Till Gühlke und Hagen
Witte befördert. Unteroffizier
wurden Thomas Prang, Sascha
Rund und Sven Kutschera.
Zum Feldwebel wurde Jens
Sander und zum Oberfeldwe-
bel wurden Christoph Meinert
und Willi Wagner befördert.
Für seine besonderen Verdien-
ste wurde Werner Lühr mit
dem silbernen Verdienstorden
der Jägerkompanie geehrt.

Meinert und der Kompanie-
schießmeister Dirk Eichblatt
gemeinsam die Veranstaltun-
gen und die Schießergebnisse
des vergangenen Jahres vor.
Der Kassierer Tobias Fabel
konnte einen ausgeglichenen
Kassenstand vermelden. Die
Versammlung beschloss, die
Jubiläumsfeier des Spielmann-
zuges mit einer Geldzuwen-
dung zu unterstützen.
Schließlich wurden durch den
Kompaniechef die Beförde-

Bienenbüttel. Die Jahres-
hauptversammlung der Jäger-
kompanie der Schützengilde
Bienenbüttel hat am Freitag,
6. Februar, im Gasthaus Zur
Wassermühle stattgefunden.
Der Kompaniechef Denis Ko-
wald eröffnete die Versamm-
lung und konnte die Gildema-
jestät Siggi Kirsch mit seinen
Adjutanten, sowie 35 Jägerka-
meraden begrüßen. Leider
mussten diese ihr langjähriges
Mitglied Jochen Meinert, der
vor kurzem gestorben ist, aus
ihren Reihen verabschieden.
Der Kompaniechef erinnerte
an Jochens Verdienste und im
Anschluss wurde ihm zu Eh-
ren eine Gedenkminute einge-
legt.
Bekanntgegeben wurden die
Ergebnisse des Faslamsschie-
ßens der vergangenen Woche.
Der neue Faslamskönig ist Ha-
gen Witte und seine Ritter
wurden Sven Kutschera und
Tobias Fabel. Die drei wurden
auch umgehend mit den tradi-
tionellen Insignien, den Nar-
renkappen, ausgerüstet.
Es folgte das gemeinsame
Kopfwurstessen, das bei den
Jägern und ihren Gästen wie-
der gut ankam.
Weiter ging es mit der Verle-
sung des Protokolls der letz-
ten Jahreshauptversammlung
durch den Spieß Jens Sander
und im Anschluss stellten
Kompanieleutnant Christoph

Sieger, Geehrte und Beförderte stellten sich zum gemeinsamen Gruppenfoto. Foto: privat

ROLAND BASTROLAND BASTROLAND BAST IMMOBILIENIMMOBILIENIMMOBILIEN
Ein Bienenbüttler Unternehmen seit 40 Jahren

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-307 · E-Mail: info@Immobilien-Bast.com

• Vermittlung von Grundbesitz
• Vermietungen und Verpachtungen
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und

Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

Unsere Angebote wie Wohnungen, Häuser,
Grundstücke und Gewerbeobjekte sowie

aktuelle Informationen finden Sie auf unserer
Home-Page www.immobilien-bast.com

Besuchen Sie uns dort doch einfach einmal. Oder rufen Sie uns an.
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Rege Diskussion, gute Ideen
Jahreshauptversammlung der Schützenkompanie

kompanie ihrem in Bienen-
büttel gut bekannten Gewehr-
zug eine Wander-Jubiläums-
Ehrenscheibe, die dieses Mal
von Hartmut Schaper errun-
gen wurde.

amtlichen Einsatz für die
Kompanie mit dem Kompanie-
verdienstorden ausgezeich-
net.
Zum 30. Jubiläum im Jahr
2013 stiftete die Schützen-

Zweitens ist die Schützenkom-
panie für ihre Leistungen im
Schießwesen durch die Gilde
erneut bestätigt worden und
wird, auch zu Gunsten des
Schießsports in Bienenbüttel,
ihre Interessen weiter verfol-
gen und daran arbeiten, diese
voran zu treiben.
In Anwesenheit der Gäste, Gil-
dekönigs Siegfried „Siggi der
Zielstrebige“ Kirsch, Adjutant
Arnhold Zimmermann und
Adjutant Rainer Stolze, zu-
gleich der 1 Gildeherr, wurde
Birgit Bothe zur 2.Kassenprü-
ferin einstimmig gewählt. Be-
fördert wurden Bernd Reinke
zum Obergefreiten, Andreas
Klebs zum Feldwebel und Tho-
mas Schmitter zum Feldwe-
bel. Uwe Mellmann wurde für
seinen unermüdlichen ehren-

Bienenbüttel. Die gut besuch-
te Kompanieversammlung
brachte zwei bedeutende Er-
gebnisse. Erstens findet in die-
sem Jahr das 25. Vergleichs-
schießen zwischen den Eb-
storfer Joppen und der Schüt-
zenkompanie Bienenbüttel
statt.
Es ist eine große Jubiläumsver-
anstaltung in Ebstorf geplant.
Die Kompanie stimmt ein-
stimmig dafür, dass die Teil-
nahme in diesem Jahr zu einer
Pflichtveranstaltung wird. So
ist gesichert, dass einerseits
eine sehr große Mannschaft
nach Ebstorf fährt, um das Ju-
biläum zu feiern und anderer-
seits die Möglichkeit besteht,
den Wanderpokal in diesem
Jahr wieder nach Bienenbüttel
zu holen.

Hartmut Schaper erhält die Ehrenscheibe von Peter Fassnauer.

von links nach rechts: Arnhold Zimmerman Adjutant; Rainer Stolze, Adjutant und 1. Gildeherr; Anke Horenkohl; Gildekönig Sigfried
Kirsch, „Sigi der Zielstrebige“; Helmut Schulz; Hartmut Schaper, Kompaniefeldwebel; Uwe Mellmann; Thomas Schmitter; Thomas Pätz-
mann, Kompanieleutnant; Peter Fassnauer, Kompaniechef und Sandra Fassnauer, Kompanieschießmeisterin. Fotos: privat

29553 Bienenbüttel
Fon: 05823 - 954 77 10

Bathge: 0151 - 400 90 640
Schlüter: 0176 - 1000 1500

E-Mail: malerei.bathge-schlueter@outlook.de

Ho
lzbau

– Mauerwerk – Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt
Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508

Hol
zbau - Mauerwerk - Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt

Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508
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Von Frühstück
bis Vortrag

Termine der Landfrauen
Bienenbüttel.
� Mittwoch, 18.März, 9 Uhr
Frühstück in der Markthalle
Renate Kempfler-Scholing
und Frau Meyn, beide
Rechtsanwältinen für Fami-
lienrecht in Bienenbüttel,
zum Thema: „Unterhalts-
pflicht: Müssen Kinder für
ihre Eltern zahlen?“

� Dienstag, 21. April, 19 Uhr
Gemeindehaus Bienenbüt-
tel: Rainer Schimmel: Ja-

kobsweg. Der erste Teil
führt uns dieses Mal durch
Deutschland. Sicherlich gibt
es hier noch einmal ganz
andere Eindrücke von der
faszinierenden Wanderung
der beiden „Pilger“ zu se-
hen. Kein Imbiss.
(Anmeldungen bei den Orts-
vertrauensfrauen vom Don-
nerstag, 9. bis Donnerstag,
16. April)
Gäste sind bei allen Veran-
staltungen willkommen.

Ralf Preuß ist
Kellerkönig

Schützenkompanie gratuliert
Bienenbüttel. Die Schützen-
kompanie Bienenbüttel gratu-
liert: Ralf Preuss ist Kellerkö-
nig Februar 2015.
Beim allmonatlichen Schie-
ßen auf die Glücksscheibe, je-
weils am letzten Donnertag ei-
nes Monats, hat Ralf Preuss
die Königswürde erlangt. Die-
se Übungsschießen werden
von der Kompanieschießmei-
sterin Sandra Fassnauer vor-

bereitet und meistens auch ge-
leitet. Im Hintergrund des Bil-
des sieht man deutlich die Gar-
derobenstange mit den nach
Körpergröße sortierten
„Schießjacken“, die bei
Übungs- und Wettkampfschie-
ßen getragen werden. Sie wer-
den von der Gilde gestellt.
Übungsschießen ist immer
donnerstags ab 20 Uhr im Kel-
ler der Ilmenauhalle.

Ralf Preuss erhält den Pokal aus den Händen von Kompanie-
schieß-meisterin Sandra Fassnauer. Foto: privat

Überraschungs-Filmtag
Bienenbüttel. Überra-
schungs-Filmtag in Bienenbüt-
tel: BibÜ-Kino ist am Freitag,
20. März, im Gemeindehaus
der ev.-luth. Michaeliskirche,

Kirchplatz 6. Um 17 Uhr mit
einem Film für die „Kleinen“
und um 20 Uhr mit einem
„cineastischen Leckerbissen“
für die Erwachsenen.

Gebäudetechnik-Profi verspricht ein halbes Jahrzehnt
Ruhe vor bösen finanziellen Überraschungen

5 Jahre Vollgarantie auf
Ihre neue Heizungsanlage

Das ist einmalig im Landkreis: Beim
Tausch eines alten Heizkessels gegen
eine neue Gas-/Öl-Brennwertheizung
versichert die Manicke GmbH aus Eb-
storf ihren Kunden 5 Jahre Vollgarantie
bei Technikversagen des neuen Heiz-
systems und sorgt damit für 5 Jahre
Kostentransparenz und 5 Jahre weni-
ger Ärger mit der Technik.
Es ist Zeit, zu moderni-
sieren:
Alte Heiz-
k e s s e l ,
die in
d i e

Jah-
re ge-
kommen
sind und mit
gasförmigen oder
flüssigen Brennstoffen
betrieben werden, dürfen seit Be-
ginn dieses Jahres nicht länger betrieben
werden. Neue Anlagen müssen her, aber
das ist kostspielig und nicht weniger teuer

wird’s, wenn eine solche Anlage nach kur-
zer Zeit schon anfängt, ihren Besitzer mit
technischen Macken zu quälen.
Manfred Manicke, Geschäftsführer der
Manicke GmbH, und sein neuer Mitgesell-
schafter Ricardo Freitag haben sich des-
halb daran gemacht, für ihre Kunden ein
Garantiepaket zu schnüren, das fünf Jah-

re vor bösen Überraschungen
schützt: „Wir sind

von der Quali-
tät unserer

Anlagen
ü b e r-

z e u g t
und ver-

fügen über
das Fachpersonal,

fachgerecht einzubauen
und zu warten – da kann gar nichts

schief gehen und falls doch, kümmern wir
uns darum. Unseren Kunden versprechen
wir fünf Jahre sorgenfreies Heizen!“
Wer sich selbst von der Qualität der Anla-
ge und der Fachkompetenz der Manicke
GmbH überzeugen möchte, kann dies vor
Ort tun: Das energiesparende und kosten-
günstige Heizsystem ist ab sofort in Eb-
storf ausgestellt und kann von Interessen-
ten bei der Manicke GmbH im Brüggerfeld
20 in Augenschein genommen werden.
Und wer die neue Heizungsanlage für mo-
natlich kleines Geld finanzieren möchte,
bekommt auch hierzu die Möglichkeit –
sprechen Sie Ihren Gebäudetechnik-Profi
der Manicke GmbH einfach dazu an!

– Anzeige –

Manfred Manicke (links) und Ricardo
Freitag
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Termine, Termine, Termine ...
Veranstaltungsübersicht der kommenden Wochen

Wo
Markthalle

DGH Grünhagen

Eitzen

Feuerwehrhaus
DGH Grünhagen

diverse Ortsteile
Schießstand/Bistro Ilmenau-
halle
DGH Grünhagen

Gemeindehaus Bienenbüttel
Ilmenauhalle
Feuerwehrhaus Bad Bevensen

Schießstand Ilmenauhalle
Waldbad
Meyers Kartoffelscheune

Ilmenauhalle
DGH Grünhagen

(Stand 10. März 2015)

Wer
Landfrauenverein

Seniorenbeirat
Förderverein Dorfgemein-
schaft Grünhagen

FF Eitzen I

FF Bienenbüttel
Förderverein Dorfgemein-
schaft Grünhagen
diverse FF
Schützengilde

Förderverein Dorfgemein-
schaft Grünhagen
Landfrauenverein
Siko
Jugendfeuerwehren

Schützengilde
Waldbad
FF Hohnstorf

FF Hohnstorf
Siko
Förderverein Dorfgemein-
schaft Grünhagen

Was
Frühstück mit Vortrag „Unter-
haltspflicht – müssen Kinder
für ihre Eltern zahlen?“
Berlin-Reise
Jahreshauptversammlung

Osterfeuer am Gründonners-
tag
Osterfeuer in Bienenbüttel
Osterfeuer

Osterfeuer
Königstafel / König der Könige

Frühjahrsputz

Rainer Schimmel: Jacobsweg
Flohmarkt
Volleyballturnier

Anschießen der Gilde
Eröffnung des Waldbads
Festkommers anlässlich des
90-jährigen Bestehens
Pokalwettbewerbe
Flohmarkt
Pfingstwanderung für Jung
und Alt

Wann
18. März, 9 Uhr

19. bis 22. März
22. März, 15 Uhr

April
2. April, 19 Uhr

4. April, 16 Uhr
4. April, 19 Uhr

4. April, 19 Uhr
10. April

18. April, 13 Uhr

21. April, 19 Uhr
25. April
26. April, 11 Uhr

Mai
8. Mai
13. Mai
14. Mai, 16 Uhr

16. Mai
23. Mai
24. Mai, 10 Uhr

Am Gründonnerstag und Ostersonnabend brennen wieder
zahlreiche Osterfeuer in Bienenbüttel und Umgebung und la-
den zum Klönschnack ein.  Foto: Marwede

Jutta von Lonsky
RE/MAX Immobilien
Telefon 0171-4131251
Mail: jutta.vonlonsky@remax.de

Langfristig sichere Rendite!

Kapitalanlage im
Wachstumsmarkt

Seniorenwohnungen
mit bis zu 5,7% Rendite.

Ab 128.000,00 €.
Mit Pachtvertragslaufzeit mind. 20 Jahre.

Vermittlung günstiger Finanzierung möglich.
Provisionsfrei.

Nähere Informationen:
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Termine, Termine, Termine... (Forts.)
Veranstaltungsübersicht von Mai bis August

Wo
Schießstand/Bistro Ilmenau-
halle
Uelzen

Saal Gemeindehaus

Rathaus

Waldbad
DGH Grünhagen
Sportplatz Grünewald

Waldbad
Festplatz Ilmenauhalle
Bahnhof
Ilmenauhalle

Rathaus

Marktplatz
Erlengrund im Buchenhain
TSV Sportplatz

Wer
Schützengilde

Landfrauenverein

Kulturverein
FF Edendorf

Kulturverein

FF Beverbeck
FF Beverbeck
FF Beverbeck
FF Eitzen I
SIKO
Waldbad
Förderverein DG Grünhagen
Sportgruppe Beverbeck

Gemeinde
SIKO
FF Edendorf
Waldbad
Schützengilde
Schützengilde
Schützengilde

Schützengilde
SIKO
FF Bienenbütel
Förderverein DG Grünhagen
TSV Bienenbüttel
FF Römstedt

Was
Gildepokalschießen

Halbtagesfahrt zur Wolters-
burger Mühle
Konzert „Beats con gas“
Scheunenfete

Kathy Dombrowski-
Ausstellung
Gemeindekommandositzung
Gemeindefeuerwehrtag
1. Traditionswettbewerb
2. Traditionswettbewerb
Flohmarkt
Nachtschwimmen
Dorffest
Fußballturnier

Bürgermeister-Boule-Pokal
Flohmarkt
3. Rraditionswettbewerb
24-Stunden-Schwimmen
Schützenfest
Schützenfest Zapfenstreich
Schützenfest Königsfrühstück

Schützenfest-Festumzug
Flohmarkt
Weinfest
Waldgottesdienst
HSV-Fußballschule
Kreisfeuerwehrwettbewerb

Wann
28./29. Mai

29. Mai, 13.30 Uhr

29. Mai, 20 Uhr
30. Mai, 21 Uhr

Juni
5. Juni, 19 Uhr

11. Juni, 19 Uhr
13. Juni, 13 Uhr
13. Juni, 18 Uhr
19. Juni, 18 Uhr
20. Juni
20. Juni
27. Juni, 15 Uhr
27. Juni

Juli
5. Juli
11. Juli
17. Juli
18/19.. Juli
29. Juli - 2. August
29. Juli, 21 Uhr
30. Juli

August
2. August, 13.15 Uhr
15. August
15. August, 19 Uhr
16. August, 10 Uhr
24. - 28. August
29. August

Vom Mittwoch, 29. Juli, bis Sonntag, 2. August, steht Bienen-
büttel ganz im Zeichen des Schützenfestes.  Foto: privat

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Ihr Partner für Planung und Durchführung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig
sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch
um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Burkhard Lemke e.K.

Gefahrgutbeauftragter
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Fröhliche Faschingsfeier
Humorvolles bei den Bienenbütteler Rotkreuzlern

mer viel zu schnell vorbei. Be-
ste Wünsche für die kommen-
de Zeit und das gemeinsam ge-
sungene Lied „Kein schöner
Land“ bildeten den Abschluss
des vergnüglichen Vereins-
nachmittags.

Erika Reinke

nete die Party. Für Humorvol-
les bekamen Gisela Stehr und
Elfriede Käther viel Applaus.
Manfred Reinke sorgte für mu-
sikalische Begleitung und er-
freute die Gäste mit einigen
Gesangseinlagen. Die fröhli-
chen Stunden gingen wie im-

miert. Zu den Gästen gehörten
dieses Mal Bewohner des Se-
niorenheims in Hohenbostel.
Für leckere Berliner, guten
Kaffee und ein Gläschen Wein
war gesorgt. Das gemeinsam
gesungene Lied „So ein Fa-
schingsfest ist herrlich“ eröff-

Bienenbüttel. Bereits traditio-
nell trafen sich Bienenbüttels
Rotkreuzler jüngst zum Fa-
schings-Kaffeenachmittag.
Der Saal im Kirchengemeinde-
haus war entsprechend ge-
schmückt. Die Teilnehmer
hatten sich „light“ kostü-

Bunt kostümiert feierten die Rotkreuzler und ihre Gäste im Saal des Gemeindehauses in fröhlicher Runde. Fotos: privat

Treffen der Vertrauensleute
Neue Adressenliste wird in Kürze aufgestellt

nach neuen Adressenlisten
wird in Kürze entsprochen.
Beste Wünsche für die Zu-
kunft und das Lied „Winter
ade“ ließen den Info-Nachmit-
tag ausklingen.

Erika Reinke

Bargdorf aufgeben musste, er-
klärte sich erfreulicherweise
Gertrud Meyer bereit, zusätz-
lich zu ihrem Gebiet in Eden-
dorf auch Bargdorf zu über-
nehmen.
Den allgemeinen Wünschen

und Fragen klären. Begrüßt
wurde in diesem Kreis Gisela
Klietz, die nun Vertrauensfrau
in Rieste ist.
Da Hiltrut Szuppa aus gesund-
heitlichen Gründen ihre Auf-
gabe als Vertrauensfrau in

Bienenbüttel. Zum Erfah-
rungs- und Ideenaustausch
trafen sich jüngst Vertrauens-
leute des DRK-Ortsvereins Bie-
nenbüttel. Bei leckerem Kaf-
fee und Kuchen in „Fischer‘s
Eck“ ließen sich Anregungen

Fliesenlegermeisterbetrieb
KAHLSTORF

& SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70

OLAF HARMS

DACHDECKEREI
Dacharbeiten sind Facharbeiten!Tel. 05823 952757
Mobil 0172 6874590
Fax 05823 952758

Hohnstorfer Straße 64
29553 Bienenbüttel
E-Mail: OlafHarms@gmx.net

Tel. 05823 952757
Mobil 0172 6874590
Fax 05823 952758

Hohnstorfer Straße 64
29553 Bienenbüttel
E-Mail: OlafHarms@gmx.net

Dacharbeiten sind Facharbeiten!
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Spiele und mehr
Wiederkehrende Veranstaltungen
DRK-Ortsverein Bienenbüt-
tel: Wöchentliche Veran-
staltungen im Überblick

Dienstags
16 bis 17 Uhr: Gymnastik in
der Pausenhalle der Grund-
schule (außer in den Ferien).
Kontakt: Gerda Eggers,
Telefon (05823) 1746

Dienstags (außer in den
Schulferien), 17 bis 18 Uhr:
Geselliges Tanzen in der
Pausenhalle der Grundschu-
le Bienenbüttel,
Leiterin der Gruppe: Gerda
Eggers, Telefon (05823)
1746

erster und dritter Mitt-
woch im Monat, 14.30 bis
16.30 Uhr, Spiele-Nachmit-

tag im Mühlenbachzen-
trum. Wir treffen uns zum
Gesellschafts- und Karten-
spiel. Leiterin der Gruppe:
Gisela Stehr, Telefon
(05823) 6030

zweiter und vierter Don-
nerstag im Monat, 15 bis
17 Uhr, Kreativ-Treff
im Mühlenbachzentrum
Wir basteln, malen, hand-
arbeiten, töpfern und vie-
les mehr. Leiterin der
Gruppe: Susanne Ewald,
Telefon (05823) 955925

Der Vorstand

Ansprechpartner
Der direkte Draht zum DRK

Bienenbüttel. Ihre Ansprech-
partner beim DRK-Ortsverein
Bienenbüttel: Wir helfen Ih-
nen gerne bei allen aufkom-
menden Fragen, sprechen Sie
uns ruhig an.
• Susanne Ewald, 1. Vorsitzen-
de, Telefon (05823) 955925
(Montag bis Freitag von 10 bis

14 Uhr, sonst Anrufbeantwor-
ter), E-Mail: susanne.ewald.
drk@web.de
• Marie-Luise Held, Stellvertre-
terin, Telefon (05823) 1294
• Marlies Ebinger, Schatzmei-
sterin, Telefon (05823) 7243
E-Mail: marliesebinger@t-
online.de

mer, wenn mehr Interesse
besteht, wird eine zweite
Fahrt organisiert!)
Anmeldungen zu allen Fahr-
ten und Veranstaltungen bei
Susanne Ewald, Telefon
(05823) 955925
(Montag bis Freitag jeweils
zwischen 10 und 14 Uhr
Uhr, sonst bitte auf den An-
rufbeantworter sprechen)
E-Mail: susanne.ewald.
drk@web.de

Die Abfahrtzeiten der Busse
beziehen sich auf den Treff-
punkt an der Ilmenauhalle.
Weitere Haltestellen sind
der Bahnhof und die Schüt-
zenallee.

Weitere Informationen zu
den Terminen erteilt Erika
Reinke allen Interessierten
unter Telefon (05823) 78 09
und www.drk-bienenbuet-
tel.de

Zu verschiedenen Terminen
lädt der DRK-Ortsverein Bie-
nenbüttel in den kommen-
den Wochen ein.

• Montag, 23. März, 9 bis
12 Uhr: Frühstückskegeln
und Klönen, „Zur alten
Wassermühle“
Anmeldungen bitte bei:
Elfriede Käther, Telefon
(05823) 1523

• Mittwoch,13. Mai, Ab-
fahrt 13 Uhr:
Marionetten-Café in Tießau
bei Hitzacker - „Puppologie
für Anfänger“! Das Puppen-
spiel entdecken bei einer lu-
stig-leichten Einführung in
die Handhabung und viel-
fältige Nutzung von Mario-
netten, Hand- und Klapp-
maulpuppen. „Kaffee & Ku-
chen satt“ genießen im ori-
ginellen Marionetten-Café.
Anmeldeschluss: Mittwoch,
6. Mai (nur bis 30 Teilneh-

DRK informiert
Aktuelle Tipps und Termine

Blutspende
Termine der nächsten Wochen

Bienenbüttel. Blutspende-
Termine 2015 sind am
Freitag, 24. April
Freitag, 26. Juni
Freitag, 28. August
Freitag, 6. November
jeweils von 15.30 bis 19.30
Uhr in der Grundschule Bie-

nenbüttel.
In der Zeit von 16 bis 18 Uhr
findet eine Kinderbetreuung
statt.
Für das leibliche Wohl sorgt
der DRK-Ortsverein Bienen-
büttel mit einem kalt-warmen
Büfett.

DRK-Kreisverband Uelzen e. V.
DRK-Pflegedienste
im Landkreis Uelzen gGmbH

Wir sind für Sie da!
Angebote im ganzen Landkreis
– alles aus einer Hand

Pflegedienst, Hausnotruf, Menü-Service

Mehrgenerationenzentrum Uelzen

DRK-Häuser
in Bad Bevensen, Ebstorf und Rosche

Ortsvereine

Seniorenwohnungen
in Uelzen und Bad Bevensen

Kindertageseinrichtungen

Jugendhilfe

Aus- und Fortbildung

Rettungsdienst und Krankentransport

Bereitschaften

Ehren- und Hauptamt
sind gemeinsam
für Sie da!

Engagieren auch Sie
sich ehrenamtlich!

Zentrale Rufnummer:
0581 90 32 0

www.drk-uelzen.de
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Einsätze zum Vorjahr halbiert
Carsten Buhr leitete erste Jahresversammlung souverän

gen auf Gemeinde-, Kreis-,
Landes -und Bundesebene.
Nach langer Vorbereitungs-
zeit wurde 2014 im Landkreis
Uelzen der Digitalfunk einge-
führt. Aufgrund der neuen
Funktechnik mussten alle Ein-
satzkräfte innerhalb weniger
Wochen geschult werden.
Hierfür gab es für die Ausbil-
der und Koordinatoren Petra
Meyer und Stephan Scheele
ein großes Lob.
Bei den Wettbewerben stach
im letzten Jahr wieder einmal
die Jugendfeuerwehr (JF) her-
aus.
Nach dem die JF zum achten
Mal in Folge (!) Kreismeister
war, ging sie 2014 als drittpla-
zierte vom Wettkampfplatz.
Beim Gemeindewettkampf be-
legte das Team Platz 2.
Die Gemeindewettkampf-
gruppe belegte unter der Fe-
derführung von Ingo Dannath
Platz 2 auf Gemeindeebene.
Bei den Traditionswettkämp-
fen startete die „Oldie-Grup-
pe“ insgesamt fünf Mal auf Ge-
meindeebene. Hier steht nicht
nur die Platzierung im Vorder-
grund sondern eher die Kame-
radschaft im Team.

(Fortsetzung nächste Seite)

dungsstunden in den Fach-
gruppen Atemschutz, Kom-
munikation und Gefahrgut ge-
leistet. „Derzeit verfügt die
Ortswehr über 20 einsatzbe-
reite Atemschutzgeräteträ-
ger“, so OBM Carsten Buhr.
Zudem wurden 45 Ausbil-
dungsdienste in den Stamm-
gruppen und acht Einsatz-
übungen im 1. und 2. Zug mit
den Ortsfeuerwehren Wich-
mannsburg und Bargdorf
durchgeführt. Diese drei Feu-
erwehren bilden im Einsatz-
fall den „Zug-Mitte“ der Ein-
heitsgemeinde.
OBM Buhr hob hier die sehr
gute Zusammenarbeit des
„Zug-Mitte“ mit den dazuge-
hörigen Feuerwehren Wich-
mannsburg und Bargdorf her-
vor. „Die langjährige gemein-
same Ausbildung wird durch
die sehr gute Qualität in der
Einsatzabwicklung bestätigt,“
so OBM Buhr.
Die Jugendfeuerwehr absol-
vierte ihren Dienst an 180
Stunden im Jahr. Hinzu ka-
men sieben Tage, die im Zelt-
lager oder bei Fahrten ver-
bracht wurden. Das Betreuer-
team leistete noch zusätzlich
163,5 Stunden für Vor- und
Nachbereitung sowie Sitzun-

wieder zwei Quereinsteiger
dabei waren, die sich erst spät
für das Ehrenamt Feuerwehr
und anderen zu helfen, ent-
schieden haben.
Um für die kommenden Ein-
satzsituationen trainiert zu
sein, wurden insgesamt 16
Fachlehrgänge in der FTZ Uel-
zen sowie an der Niedersächsi-
schen Akademie für Brand-
und Katastrophenschutz
(NABK) in Celle besucht. Wei-
terhin wurden diverse Ausbil-

Bienenbüttel. Zur 133. Jahres-
hauptversammlung konnte
Ortsbrandmeister (OBM) Car-
sten Buhr nach seinem ersten
Jahr im Amt wieder zahlreiche
Gäste aus Verwaltung, der Po-
lizei, der Gemeinde- und Kreis-
feuerwehr sowie zahlreiche
Mitglieder der Stützpunktfeu-
erwehr Bienenbüttel begrü-
ßen.
In seinem ersten, sehr um-
fangreichen Jahresbericht be-
richtete Buhr von 26 Einsät-
zen, die im Jahr 2014 zu be-
wältigen waren. In Summe
waren das zusammen 284,5
Stunden Einsatzzeit. Dieses
war eine Halbierung gegen-
über dem Vorjahr. Mit 15 Ein-
sätzen stand die Technische
Hilfeleistung wie auch in den
Jahren zuvor im Fokus der Ein-
satzkräfte. Unter anderem ist
im ersten Halbjahr auf der
Ortsverbindungsstraße Wulf-
storf – Vastorf (LK Lüneburg)
ein mit drei Personen besetz-
ter Pkw von der Straße abge-
kommen und anschließend
mit zwei Straßenbäumen kol-
lidiert. Um die verletzten Per-
sonen ärztlich versorgen und
anschließend retten zu kön-
nen, musste der verunfallte
PKW mit hydraulischem Ret-
tungsgerät „geöffnet“ werden.
63 Einsatzkräfte, davon 15
Frauen, sind derzeit im Ein-
satzdienst aktiv. Das ist ein
Plus von fünf gegenüber dem
Vorjahr. Erfreulich ist, dass

Angetreten vor dem Löschfahrzeug in der großen Fahrzeughalle Foto: privat

Schwerer Verkehrsunfall zwischen Wulfstorf und Vastorf.
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Den Nachwuchs im Blick behalten
Start für die Kinderfeuerwehrgruppe ist am Sonnabend, 18. April

2 Mittelbrände
Technische Hilfeleistungen: 6
Verkehrsunfälle; 2 Baum auf
Straße; 1 Ölspur; 3 Türöff-
nung; 1 Gasrohrbruch; 1 Elbe-
Seiten-Kanal Binnenschiff ha-
variert.
Sonstiges: 3 x BMA -Fehlalarm;
1 x Brandsicherheitswache;
1 x angeforderter Ersthelfer-
einsatz für Person in Notlage
Einsatzstunden: 284,5 Stun-
den
• Dienste/ Ausbildungen:
Kommandositzungen: 11
Ausbildung in den Stamm-
gruppen: 45
Ausbildung in den Zügen: 8
Technische Dienste: 6
Ausbildung in den Fachgrup-
pen: 36
Jugendfeuerwehr: 65
Arbeitsdienste: 2
Veranstaltungen + Versamm-
lungen: 25
Wettbewerbstraining, inklusi-
ve Wettbewerbsteilnahmen:
25
Summe: 223 Tage
• Beförderungen:
Ernennung zum Feuerwehr-
mann (nach erfolgter Trupp-
mann 1 Ausbildung):
- Anne Groser
- Holger Badekow
- Maximilian Langhof
- Sven Lingener
- Rolf Ocker
Oberfeuerwehrmann:
- Eike Simon
- Andre Michalek
- Gernot Lichtenstein
• Ehrungen (Kreisbrand-
meister):
Langjährige Tätigkeit als
Kreisjugendfeuerwehrwart,
- Markus Eisele
• Wahlen:
Gruppe 2:
- Peter Fassnauer, Gruppen-
führer (GF)
- Thorsten Warnecke, stellver-
tretender GF
- Achim Gammelien, stellver-
tretender GF
Damengruppe:
- Nadine Dietrich, (GF)
Gerätewart:
- Peter Fassnauer
- Hartmut Schumacher, Stell-
vertreter
Sicherheitsbeauftragter:
- Stefan Plank
- Julian Linde, Stellvertreter

Einsatzleitfahrzeug (ELW):
Der bereits 2014 beschlossene
ELW mit zwei PC Arbeitsplät-
zen auf Crafter Basis ist be-
stellt. Die ersten Baugesprä-
che sind ebenfalls schon ge-
laufen. Eine Auslieferung ist
für Mitte des Jahres geplant.
Bei der Vorstellung / Übergabe
ist ein „Tag der offenen Tür“
des Feuerwehrhauses geplant.
Besuch der Partnerfeuerwehr
Mistelbach:
Für das Wochenende 11. bis
14. Juni haben sich rund zehn
Mistelbacher aus Österreich
zu Besuch angemeldet. Be-
sucht werden unter anderem
die Feuerwehr Fachmesse
INTERSCHUTZ in Hannover
sowie der Gemeindefeuer-
wehrtag.

• Veranstaltungen:
Auch 2015 veranstaltet die
Ortsfeuerwehr das Osterfeuer
am Ostersamstag sowie das
beliebte Weinfest am Sonn-
abend, 15. August.
Zum Abschluss der Versamm-
lung wurde, wie es schon lan-
ge gute Tradition in Bienen-
büttel ist, gemeinsam das
Niedersachsenlied gesungen.
• Einsätze:
Technische Hilfeleistung: 15
Brandeinsätze: 6
Sonstige: 5
Summe: 26
Brandeinsätze: 4 Klein-,

Einladung zur Versammlung.
• Ausblick:
Die Feuerwehr Bienenbüttel
wird eine Kinderfeuerwehr-
gruppe (Kinder im Alter zwi-
schen 6 bis 10 Lebensjahr) ins
Leben rufen. Ein vierköpfiges
Betreuerteam unter Leitung
von Nadine Dietrich hat sich
bereits gefunden. Derzeit lau-
fen die Vorbereitungen dazu.
Eine erste Vorstellung erfolgt
am Ostersonntag beim Kinder-
osterfeuer. Start soll am Sonn-
abend, 18. April, sein.

Bienenbüttel. Bei den Wah-
len mussten die Gruppenfüh-
rer samt Stellvertreter der
Gruppe 2 und der Damengrup-
pe sowie der Gerätewart und
Sicherheitsbeauftragter plus
Stellvertreter von der Ver-
sammlung bestätigt werden.
OBM Buhr durfte an dem
Abend drei Beförderungen
vornehmen. Zudem wurde
Markus Eisele vom neuen
Kreisbrandmeister Helmut
Rüger für seine langjährige Tä-
tigkeit als Kreisjugendfeuer-
wehrwart geehrt. Alle Namen
der Beförderten und Geehrten
sind in der Zusammenfassung
aufgeführt. Zahlreiche Ehren-
gäste wie Bürgermeister Dr.
Merlin Franke, Gemeinde-
brandmeister Zaiser, OBM der
Feuerwehr Bargdorf und
Wichmannsburg, der Kreis-
brandmeister Helmut Rüger
bedankten sich für die gute
Zusammenarbeit. Der stellver-
tretende Leiter der FEL, Olaf
Twellhegen, berichtete von
der Arbeit auf der Leitstelle.
Mirco Feldmann, Zugführer
des Gefahrgutzugs Nord, in-
formierte über die organisato-
rische Änderung / Gliederung
der Gefahrgutzüge im Land-
kreis Uelzen.
Bodo Kummert von der Feuer-
wehr Seehausen/Altmark be-
dankte sich ebenfalls für die

Befördert: Anne Großer, Maximilian Langhof und Sven Lingener.
Foto: privat

Oberfeuerwehrmänner: André Michalek und Eike Simon.
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Osterfeuer am Feuerwehrhaus
Der neue Standort bietet neue Möglichkeiten

sorgt unsere Fahrzeughalle
für Gemütlichkeit.
Wir hoffen, dass Sie uns am
neuen Veranstaltungsort wei-
terhin treu bleiben und wir
Sie von unseren neuen Ange-
boten und Möglichkeiten be-
geistern können.

Es freut sich auf Sie -
das Osterfeuerteam 2015.

Nachmittag ausgiebig bei den
Betreuern der Einsatzfahrzeu-
ge informieren.
Genießen Sie in netter Runde
am wärmenden Feuer und bei
guter Musik unsere heimi-
schen Bratwürste oder ein
Steak im Brötchen und dazu
ein kühles Blondes aus Wittin-
gen. Bei schlechtem Wetter

Im Frühjahr dieses Jahres
gründet die Ortsfeuerwehr
erstmals eine Kinderfeuer-
wehr für Kinder von 6 bis 10
Jahren. Unsere Betreuer der
neuen Kinderfeuerwehr ste-
hen allen mit einem Infostand
bis um 18 Uhr für Fragen und
Informationen zur Verfügung.
Das erste offizielle Treffen
wird am Sonnabend, 18. April,
am Feuerwehrhaus sein.
Wer sich weiterhin für das
Hobby Jugendfeuerwehr oder
die Erwachsenen für eine
spannende, abwechslungsrei-
che und ehrenamtliche Tätig-
keit in der Feuerwehr interes-
siert, kann sich an diesem

Bienenbüttel. Zum traditio-
nellen Osterfeuer lädt die Feu-
erwehr Bienenbüttel jetzt wie-
der am Ostersonnabend alle
Bürger und Gäste des Ortes am
Feuerwehrhaus ein.
Neben dem Osterfeuer, das ge-
gen 19 Uhr entzündet wird,
können die kleinen Gäste ab
16 Uhr Stockbrot und Kartof-
feln am kleinen Lagerfeuer
grillen. Ebenfalls wird es Spie-
le mit kleinen Überraschun-
gen geben. Für die technikin-
teressierten kleinen und gro-
ßen Kinder stehen von 16 bis
18 Uhr die Einsatzfahrzeuge
mitsamt der Technik zur Be-
sichtigung bereit.

Am Ostersonnabend wird es beim Lagerfeuer in Bienenbüttel
zünftig zugehen. Foto: privat

Von Osterfeuer bis Scheunenfete
Feuerwehr Bienenbüttel in den kommenden Wochen

Wo
Fw-Haus Bienenbüttel

Eitzen I
Feuerwehrhaus

ESK-Anleger
Feuerwerhhaus
Feuerwehrhaus

Meyers Kartoffelscheune
Meyers Kartofelscheune
Meyers Kartoffelscheune

Wer
Senioren

Eitzen I
Bienenbüttel
diverse Ortsteile

FF Bienenbüttel
Jugendfeuerwehren

Hohnstorf
Hohnstorf
Hohnstorf
Hohnstorf
Edendorf

Senioren
Beverbeck
Beverbeck

Was
Jahreshauptversammlung

Osterfeuer
Osterfeuer
Osterfeuer
Maschinistenunterweisung
Treffen der Kinderfeuerwehr
Volleyballturnier

Tanz in den Vatertag
Kommers zu Himmelfahrt
Kommers 90 Jahre
Pokalwettbewerbe
Scheunenfete

Tagesfahrt
Gemeindekommandositzung
Gemeindefeuerwehrtag

Wann
Sonnabend, 28. März

• April
Donnerstag, 2. April, 19 Uhr
Sonnabend, 4. April, 16 Uhr
Sonnabend, 4. April, 19 Uhr
Sonnabend, 18. April, 13 Uhr
Sonnabend, 18. April
Sonntag, 26. April, 11 Uhr

• Mai
Mittwoch, 13. Mai
Donnerstag, 14. Mai
Donnerstag, 14. Mai
Sonnabend, 16. Mai
Sonnabend, 30. Mai

• Juni
Mittwoch, 10. Juni
Donnerstag, 11. Juni, 19 Uhr
Sonnabend, 13. Juni

Profis für Sie!
Renovieren · Dämmen · Verlegen

29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 2 59 • Fax (0 58 23) 61 84

www.maler-stolze.de • e-mail: maler-stolze@t-online.de

MalerStolze
Farbe • Bautenschutz • Boden
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Veranstaltungen
Förderverein und FF Hohenbostel

Hohenbostel. Veranstaltun-
gen des Fördervereins und der
FF Hohenbostel:
• 4. April, 19 Uhr: Osterfeuer
in Hohenbostel, Feuerwehr-
übungsplatz in der Wasch
• 11. Juli, 14 Uhr: Kinderfest,

Feuerwehrgerätehaus
• 17. Oktober, 18.30 Uhr: La-
ternenumzug, Feuerwehrgerä-
tehaus
• 7. November, 19.30 Uhr: Skat
und Knobeln, Feuerwehrgerä-
tehaus

In die aktive Wehr überstellt
Die Jugendfeuerwehr Bienenbüttel sucht Nachwuchs

wuchs in der Aktiven Wehr
wichtig sind und ist erfreut
über ihre Tätigkeiten in der Ju-
gendfeuerwehr. Dennoch ist
die Jugendfeuerwehr Bienen-
büttel auf der Suche nach neu-
en Mitgliedern, sie besteht
derzeit aus elf Jungen und
Mädchen. Simon erhofft sich
einen Zugewinn von Mitglie-
dern mit der Gründung der
Kinderfeuerwehr in Bienen-
büttel. Hier werden Kinder im
Alter von sechs bis zehn Jah-
ren spielerisch an die Feuer-
wehr herangeführt. Start ist
am 18. April. Doch auch jetzt
können
sich bereits Jugendliche im Al-
ter von 10 bis 18 Jahren in der
Jugendfeuerwehr engagieren.
Wer Interesse an der Jugend-
feuerwehr haben sollte, der
kann gerne zu einem der
wöchentlichen Dienste am
Donnerstagabend um 18.30
Uhr zum Feuerwehrhaus in
Bienenbüttel kommen.

von 18 Jahren erreicht und be-
endeten ihre Jugendfeuer-
wehrzeit. Zudem wurden An-
dré Michalek und Fabian Gold-
bach mit einem Gutschein für
ihre höchste Dienstbeteili-
gung geehrt.
Ortsbrandmeister Carsten
Buhr beglückwünschte die Ju-
gendlichen zu ihren Erfolgen
und bedankte sich bei dem Be-
treuerteam für ihre geleistete
Arbeit. Kreisjugendwart Mar-
kus Eisele schloss sich den
Worten an und gab bekannt,
dass er sein Amt als Kreisju-
gendwart niederlegt. Es wer-
den im November Neuwahlen
im Rahmen des Kreisjugend-
feuerwehrtages stattfinden.
Zum Ende bedankte sich Ju-
gendwart Eike Simon bei allen
Unterstützern der Jugendfeu-
erwehr, bei den Eltern und na-
türlich bei den Jugendlichen
für ihr Engagement. Er
betonte, wie wichtig die Ju-
gendlichen für den Nach-

2. Platz. Dass die Jugendlichen
wissenstechnisch gut aufge-
stellt sind, konnten sie in der
Jugendflamme beweisen. Lau-
ra Reschke, Felix Pahl und Jo-
hannes Ewald bekamen die Ju-
gendflamme Stufe 1 verlie-
hen, nachdem sie an acht Sta-
tionen in theoretischen und
praktischen Aufgaben ihr Wis-
sen unter Beweis stellen muss-
ten.
Das Highlight des Jahres war
sicherlich das Zeltlager bei der
Partnerfeuerwehr in Mistel-
bach in Niederösterreich an-
lässlich der seit 40 Jahren be-
stehenden Freundschaft. Zu
diesem Zeltlager fuhr die be-
freundete Wehr aus Bad Be-
vensen mit.
Im Laufe der Versammlung
verabschiedete Jugendwart
Eike Simon vier Jugendliche
in die Aktive Wehr. Anne Gro-
ßer, Fabian Goldbach, Chri-
stoph Weitze und Andre Mi-
chalek hatten die Altersgrenze

Bienenbüttel. Nach einem
Jahr im Amt konnte Jugend-
wart Eike Simon die Jugendli-
chen und Eltern und einige
Gäste auf der 44. Jahreshaupt-
versammlung der Jugendfeu-
erwehr Bienenbüttel begrü-
ßen. Darunter Kreisjugendfeu-
erwehrwart Markus Eisele
und den Jugendwart aus Bad
Bevensen Matthias Brust.
Ein immer gern gesehener
Gast war Gemeinderatsmit-
glied Christopher Tieding, der
die besten Grüße vom Bürger-
meister überbrachte und ein
Eis nach dem Imbiss spendier-
te.
180 Dienststunden, die sich
auf 101 Stunden feuerwehr-
technische Arbeit und 79
Stunden allgemeine Jugendar-
beit aufteilten, lagen dem Jah-
resbericht zu Grunde. Somit
leistete die Jugendfeuerwehr
an insgesamt 65 Tagen Dienst.
Hinzu kamen sieben Tage im
Zeltlager.
Aus sportlicher Sicht nahm
die Jugendgruppe an
Schwimm-, Volleyball und
Völkerballturnieren teil. Hier-
bei konnten immer gute bis
mittlere Plätze erzielt werden.
Bundeswettbewerb, allgemei-
ne Ausbildung sowie die Ju-
gendflamme sorgten für den
feuerwehrtechnischen Teil im
Dienstplan.
Nachdem die Jugendfeuer-
wehr zum achten Mal in Folge
Kreismeister im Wettbewerb
war, belegte sie im letzten
Jahr einen immer noch sehr
erfolgreichen 3. Platz. Der
Wettbewerb besteht aus ei-
nem Löschangriff und einem
Staffellauf. Beim Gemeinde-
wettbewerb erreichte die
Gruppe aus Bienenbüttel den

Sie wurden als Aktive in die Freiwillige Feuerwehr Bienenbüttel übernommen.. Foto: privat

Telefon 05823-7102
Mobil 0175-8775273

Telefax 05823-9539444
Im Beukenbusch 26
29553 Bienenbüttel
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„Die Löschbienen“ im Einsatz
Feuerwehr Bienenbüttel gründet Kinderfeuerwehr

anmelden, so wird es eine
Warteliste geben. Ab dem 10.
Lebensjahr ist eine Mitarbeit
in der Jugendfeuerwehr mög-
lich.
Schnuppertage sind nach der
Gründung möglich. Versiche-
rungstechnisch sind diese
aber leider auf zwei Termine
begrenzt.
Das Betreuerteam, das aus vier
Freiwilligen besteht, stellt
sich vor:
Nadine Dietrich, Lehrerin,
Vanessa Krähling, Ergothera-
peutin sowie Heilerziehungs-
pflegerin in Ausbildung,
Henning Simon, Vermes-
sungstechniker,
Maximilian Langhof, Schorn-
steinfeger in Ausbildung.

Tag der offenen Tür
Der erste offizielle Termin ist
am Sonnabend, 18. April.
Dann gibt es für alle interes-
sierten Kinder mit Eltern ei-
nen „Tag der offenen Tür“ im
Feuerwehrhaus.
Beitreten können Kinder zwi-
schen dem sechsten und zehn-
ten Lebensjahr.
Die Kinder treffen sich sonn-
abends alle 14 Tage von 15 bis
16.30 Uhr im Feuerwehrhaus.
Versichert sind die Kinder
über die Feuerwehrunfallkas-
se Niedersachsen. Der Mit-
gliedsbeitrag beträgt 15 Euro
im Jahr.
Die Gruppe ist derzeit auf 20
Kinder begrenzt. Sollten sich
mehr Kinder zur Aufnahme

„Ein wesentliches Ziel wird es
sein, den Kindern kamerad-
schaftliches Verhalten inner-
halb der Gruppe zu vermit-
teln. Spielerisch lernen die
Kinder die große Bandbreite
der Feuerwehrtechnik und
ihre Arbeit kennen zu lernen.
Aber auch Ausflüge sind ge-
plant“, so Nadine Dietrich.

Infostand beim Osterfeuer
Eine erste Informationsveran-
staltung wird es am Osterson-
abend beim Kinderosterfeuer
am Feuerwehrhaus geben.
Dann steht das komplette Be-
treuerteam für Fragen und In-
formationen bereit.
Voranmeldungen sind hier
ebenfalls möglich.

Bienenbüttel. Immer wieder
wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Bienenbüttel gefragt,
warum Kinder unter zehn Jah-
ren nicht der Jugendfeuer-
wehr beitreten dürfen. Dies
war bis vor wenigen Jahren ge-
setzlich leider noch nicht
möglich. Diese Lücke wurde
nun mit der Möglichkeit, eine
Kinderfeuerwehr zu gründen,
geschlossen.
Ab diesem Frühjahr möchte
die Stützpunktfeuerwehr Bie-
nenbüttel nun auch allen Kin-
dern ab dem 6. Lebensjahr die
Möglichkeit geben, die Feuer-
wehr und ihre Arbeit spiele-
risch kennenzulernen.
Ein vierköpfiges Betreuerteam
unter der Leitung von Nadine
Dietrich, vom Beruf Lehrerin
an der KGS Bad Bevensen, hat
sich bereits gefunden. Das
Team besuchte ebenfalls
schon eine spezielle Ausbil-
dung an der Niedersächsi-
schen Akademie für Brand-
und Katastrophenschutzschu-
le in Celle.
Weitere Vorbereitungen zum
Aufbau der Gruppe laufen der-
zeit dazu auf Hochtouren.

(von links): Vanessa Krähling, Henning Simon, Maximilian Langhof sowie Nadine Dietrich werden
die Kinder betreuen. Foto: privat

Kreativ-Angebot
Für Kinder und Jugendliche

Bienenbüttel. Kreativ-Ange-
bot für Kinder von 8 bis 14 Jah-
ren: Basteln und Backen zum
Osterfest am Donnerstag, 26.
März und 2. April, jeweils von
16 bis 18 Uhr im Gemeinde-
haus der Michaeliskirche. Ma-

terial wird gestellt. Anmel-
dung (bis spätestens zwei Tage
vorher) erforderlich beim Ge-
meinde-Jugendbeauftragten
Axel Raatz, Telefon (0175)
5189025, E-Mail: a.raatz@
herbergsverein.de

• Ambulante Krankenpflege • Haushaltshilfe/Familienpflege
• Häusl. Altenpflege • psychosoziale Betreuung

Unser qualifiziertes Team ist für Sie im Einsatz
Neue Telefonnummer und Anschrift:

Tel. (0 41 31) 26 34 30
Timelostr. 8b • 21407 Deutsch Evern

www.martin-beu.de • Mail info@martin-beu.de

PFLEGEDIENST ILMENAU
Sylvia Martin-Beu
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Die Jugendarbeit trägt Früchte
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbostel hat sich etabliert

Jugendwartin Kimberley Süß
berichtete von vielen guten
Platzierungen zum Beispiel
beim Gemeinde- und Kreis-
wettbewerb sowie beim Vol-
leyballturnier. Besucht wur-
den der Kinotag und das Spiel
der Generationen in Uelzen.
Torben Koch bekam einen
Gutschein für seine 133 gelei-
steten Arbeitsstunden vor al-
lem im Bereich der Jugendar-
beit.
Einsätze im Jahr 2014 waren
elf, davon ein Brand, fünf Mal
Technische Hilfeleistung und
fünf Fehlalarme.
Detlef Behrens legt nach über
zehn Jahren das Amt des
Gruppenführers ab, neu ge-
wählt wurde Tobias Küster.
Die Ausbildungsgruppe am
Freitagabend findet großen
Zuspruch. Dort wird prakti-
sches Wissen vertieft, alle Ak-
tiven können daran teilneh-
men.
Beförderungen: Kimberley
Süß zur Hauptfeuerwehrfrau.
Truppmann I haben beendet:
Nadine Radtke, Jonas Ernst,
Jan Vincent Mischer und Nils
Hoffmann.
Truppmann II haben beendet:
Torben Koch und Christian
Prang.

dem Förderverein eine Uhr
mit Gemeindewappen. Er be-
richtete über geplante und
verkaufte Gewerbe- und Bau-
gebiete, die schnell Interesse
fanden. Es soll auch in den
nächsten Jahren versucht wer-
den, Bauplätze für Familien zu
haben, damit Vereine, Schule
und Kindergärten erhalten
bleiben. Der Spielplatz am
Waschberg soll auf Gemeinde-
kosten neu gestaltet werden.
Vorschläge für die Gestaltung
des Inneren des Kirchenkrei-
sels können bei der Gemeinde
abgegeben werden.
Nach den Ausführungen des
Bürgermeisters wurde eine
Pause gemacht, um die Jahres-
hauptversammlung der Feuer-
wehr zu halten. Ortsbrand-
meister Volker Brunn eröffne-
te die Versammlung mit der
Aufstellung der Mitglieder in
den einzelnen Abteilungen. So
sind es 35 Aktive, 13 Jugendli-
che, drei Kinder und 14 in der
Altersabteilung.
Es werde begrüßt, wenn zu
den drei Kindern in diesem
Jahr noch weitere hinzukom-
men würden, auch die ande-
ren Wehren können interes-
sierte Kinder zwischen sechs
bis zehn Jahren schicken.

können Interessierte auch
nach der Wanderung am Gril-
len teilnehmen. Angedacht ist
auch, in der zweiten Jahres-
hälfte eine Tagesfahrt zu pla-
nen, Anregungen nimmt der
Vorstand gerne entgegen.
Bei den Wahlen wurde Rüdi-
ger Schubert, vertreten durch
Hans-Heinrich Cassier, zum
Schriftführer und Dirk Eich-
blatt zum Beisitzer gewählt.
Kassenwart Detlef Behrens
wurde für seine großartige Ar-
beit, die durch Umstellung der
Bankdaten und die Übernah-
me der Feuerwehrmitglieder
in den Förderverein doch sehr
zeitaufwändig war, gelobt. Da
auch genügend Geld in der
Vereinskasse ist, werden Stie-
fel und Jacken weiterhin bezu-
schusst. Neu angeschafft wer-
den sollen Jacken für die Ju-
gend und Einsatzabteilung für
schlechtes Wetter. Weiterhin
ist angedacht, die Bierzeltgar-
nituren zu reparieren und ge-
gebenenfalls neue zu kaufen.
Nachgedacht wird über einen
Blaulichtbalken für den Ju-
gendbus und den Bau eines
Carports.
Bürgermeister Dr. Merlin
Franke berichtete aus dem Ge-
meindeleben und überreichte

Hohenbostel. Pünktlich um
19.15 Uhr eröffnete 1. Vorsit-
zender Jens Wegner die zweite
Jahreshaupversammlung des
Fördervereins e.V. der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hohenbostel.
Begrüßen konnte er Bürger-
meister Dr. Merlin Franke,
Christopher Tieding vom Feu-
erschutzausschuss sowie die
Kameraden der Ortswehren
Hohnstorf, Edendorf, Deutsch-
Evern und Pilo Franke aus Bie-
nenbüttel.
Erfreulich, so Wegner, ist es,
dass alle Kameraden der Ein-
satzabteilung dem Förderver-
ein beigetreten sind, der zur
Zeit 94 Mitglieder beträgt.
Ausbaufähig, vielleicht wer-
den zum Jahresende die 100
überschritten. Alle Veranstal-
tungen sind im letzten Jahr
gut angenommen worden, so
dass auch in diesem Jahr ein
Osterfeuer, Kinderfest, Later-
nenumzug und Skat- und Kno-
belabend geplant wird. Zusätz-
lich für jeden Bürger im Ort
fand Anfang März ein Früh-
schoppen im Feuerwehrgerä-
tehaus statt. Am 24. Mai,
Pfingstsonntag, findet ab 10
Uhr die Pfingstwanderung ab
dem Gerätehaus statt. Für ei-
nen Beitrag von zehn Euro

Dr. Merlin Franke überreichte eine Uhr mit Wappen. Jugendwartin Kimberly Süß befördert. Fotos: privat

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0

Photovoltaik
Beratung Installation

PlanungKundendienst

24h-Notdienst

ELEKTROTECHNIK – Inh. Matthias Kruskop – Elektromeister

Jetzt AKTUELL

Infos unter 05823 /9539912

Tankstelle, Werkstatt,
Haus- & Gartenmarkt

unter einem Dach!

• Qualitätsblumenerde  50 l 5,50
• Cuxin Rasendünger spezial 20 kg 37,50
• Gartenkalk, gekörnt 25 kg 5,90

Preise freibleibend bis 2. 4. 2015

Schützenallee 10, 29553 Bienenbütel
info@vs-ebstorf.de, www.vs-ebstorf.de

Vereinigte Saatzuchten
Ebstorf-Rosche eG
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Mehr als 900 Dienststunden geleistet
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rieste

wehrmann, Volker
Mende, vom Oberfeuer-
wehrmann zum Haupt-
feuerwehrmann.
Ehrungen: Thomas
Hoins und Michael Eh-
lers wurden für 25 Jahre
aktiven Dienst in der
Freiwilligen Feuerwehr
geehrt.
Nach den Grußworten

der Gäste und der Bekanntga-
be einiger Termine endete die
Versammlung später nach ei-
nem gemeinsamen Essen mit
den Partnerinnen und Part-
nern.

einstimmig zum Sicherheits-
beauftragten wiedergewählt.
Folgende Kameraden wurden
befördert:
Joachim Grunwald, vom Feu-
erwehrmann zum Oberfeuer-

stellten, die dritte Alarmie-
rung war ein Schuppenbrand
in Beverbeck, bei dem die Feu-
erwehr Rieste mit Atemschutz
unterstützte. Es wurden diver-
se Übungs- und Arbeitsdienste
durchgeführt, sowie an Wett-
kämpfen teilgenommen. Eini-
ge Versammlungen wurden
durchgeführt und einige Mit-
glieder haben an Lehrgängen
und Weiterbildungen teilge-
nommen. Insgesamt hat die
Feuerwehr Rieste etwa 932 eh-
renamtliche Dienststunden
geleistet.
Wahlen: Volker Mende wurde

Rieste. Am 13. Februar, pünkt-
lich um 19 Uhr begrüßte der
Ortsbrandmeister Michael Eh-
lers die Mitglieder sowie die
erschienenen Gäste zur Jah-
reshauptversammlung der
„Freiwilligen Feuerwehr Rie-
ste“. Zurzeit besteht die Feuer-
wehr Rieste aus 30 aktiven, 28
fördernden und fünf Kamera-
den aus der Seniorenabtei-
lung.
Was die Einsätze betrifft, hat-
te die Feuerwehr Rieste ein re-
lativ ruhiges Jahr. Es gab drei
Alarmierungen, wovon sich
zwei als Fehlalarm heraus-

Ehrungen und Beförderungen vorge-
nommen. Foto: privat

Dreimal an einem Tag nach Meppen…
Sportgruppe und Feuerwehr Beverbeck erlebten schönen Ausflug

sammlung brachten Verände-
rungen im Vorstand. Neue
Schriftführerin ist jetzt Julia
Bostelmann und zweiter
Schriftführer Christof Heise.
Neuer Stellvertretener Spiel-
führer wurde Lennard Wessel.
Bestätigt wurden in ihren Auf-
gaben Kassenführer Thomas
Harms, Spielführer Kevin
Wulf und Platzwart Karsten
Främke. Im Ausblick auf das
Jahr 2015 steht unter anderem
in September das 40 jährige
Jubiläum und das Fußballtur-
nier für Freizeitmannschaften
am Sonnabend, 27. Juni, auf
dem Programm.

Hotelzimmer aus. Am Sonntag
wurde dann das Feuerwehr-
museum in Salzbergen be-
sucht. Nach bestandenen Feu-
erwehr-Diplom wurde sich
dann langsam wieder auf den
Heimweg gemacht. Alle Mit-
fahrer behalten eine tolle
Fahrt in Erinnerung und be-
danken sich bei dem Organisa-
tions-Team.

Weitere Aktivitäten waren
eine Bossel-Tour, die Radtour,
der Skat- & Knobelabend und
das Fußballturnier in Grüne-
wald. Die durchgeführten
Wahlen der Jahreshauptver-

die Meyer Werft, in der seit
vielen Jahren unter anderen
große Kreuzfahrtschiffe her-
gestellt werden. Nach der sehr
interessanten und informati-
ven Führung durch die Werft
ging es zum zweiten Mal
durch Meppen nach Haselün-
ne zur bekannten Berentzen-
Brennerei.
Nachdem sich der ein oder an-
dere mit dem ein oder ande-
ren Getränk nach der Führung
eingedeckt hatte, konnten
sich alle wieder auf den Weg
zum Hotel nach Meppen ma-
chen, somit wurde das dritte
Mal Meppen an diesem Tag an-
gesteuert.
Der Abend klang dann in der
Stadt, in der Hotelbar oder im

Beverbeck. Bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung
der Sportgruppe Beverbeck
lag im Rückblick der Focus auf
die gemeinsam mit der Frei-
willigen Feuerwehr durchge-
führte zweitägige Ausflugs-
fahrt ins Emsland.
Der besondere Dank geht an
die Firma Dümmel-Reisen und
Busfahrer Andy, der für die
Wünsche der Mitreisenden zu
haben war.
Samstag früh ging es in los
Richtung Emsland, unterwegs
wurde ausgiebig gefrühstückt
und es ging zum ersten Mal
nach Meppen ins Hotel, nach
kurzem Aufenthalt wurden
alle wieder eingesammelt und
es ging dann zur Führung in

Auf ein ereignisreiches Jahr zurückgeblickt. Foto: privat

• Garten- u. Landschaftspflege
• Baumfällungen/Stubbenfräsen
• Hecken- u. Gehölzschnitte

Solchstorfer Str. 6 Tel. 0 58 23/95 53 80
29553 Bienenbüttel Mobil 01 73/9 02 41 55



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 27

Zum Auftakt den Lopausee umrundet
Der Lauftreff bei den Winterklassikern im Februar

lometer bis knappzehn Kilo-
meter kann jeder die zu ihm
passende Strecke aussuchen
und sie in seinem Tempo lau-
fen.
Bei Fragen stehen Mario Mans-
ke, Telefon (05823) 7233 und
Heike Quentin, Telefon
(05823) 951988 gerne zur
Verfügung. Auch wer schon
fortgeschrittener ist und viel-
leicht einmal an einem Volks-
lauf teilnehmen möchte, kann
sich an den Lauftreff wenden.

der Bienenbütteler nach 5:01
Stunden im Ziel war.
Der Lauftreff möchte hiermit
auch gerne wieder mehr Bie-
nenbütteler auffordern, ein-
mal mit zu laufen. Gerade bei
dem Lauftreff am Sonnabend
um 15 Uhr am Vereinsheim
und in der Sommerzeit um 17
Uhr am Freibad werden auch
langsame Runden gedreht.
Für jeden ein angemessenes
Tempo und natürlich auch
Streckenangebot. Von 3,6 Ki-

Jörg Quentin startete ebenfalls
am 28. Februar bei einem so-
genannte Küstentrail im Nor-
den Englands. Trail ist der
neue eingedeutschte Begriff
für Geländelauf. Die gesamte
Strecke führte durch Dünen
und entlang von Stränden und
Steilküsten auf unbefestigten
Wegen, die zum Teil auch frei
wählbar sind. Der Start war
am Alnwick Castle, bekannt
aus den Harry Potter Filmen,
die hier gedreht wurden. Die
Strecke führte dann 44 Kilo-
meter entlang der Küste von
Northumberland bis zum
Bambergh Castle durch eine
typische englische Landschaft.
Die Zeiten sind bei solchen
Läufen nur zweitrangig. Es
kommt eher darauf an die je-
weiligen Checkpunkte in der
vorgegebenen Mindestzeit zu
durchlaufen, was bei widrigen
Wetterverhältnissen schon
mal ein Problem werden
kann. Diesmal meinte es der
Wettergott allerdings auch
hier gut mit den Läufern. Son-
ne am Start, ein starker Rük-
kenwind und der große Re-
gen, der für den Lauftag er-
wartet wurde, erst nachdem

Bienenbüttel. Der Lauftreff
startet wieder in das Laufjahr.
Traditionell der erste Lauf ist
dabei der Winterlauf in Ame-
linghausen. Während die 5-Ki-
lometer-Strecke um den Lo-
pausee führt, können die Teil-
nehmer der elf Kilometer und
des Halbmarathon auch noch
die Heide und die Totenstadt
von Oldendorf bewundern.
Natürlich nur, wenn man es
schätzt, nebenher auch noch
die schöne Landschaft zu ge-
nießen. Oft gab es bei diesem
Lauf schon Schnee und Tem-
peraturen unter den Gefrier-
punkt. In diesem Jahr meinte
es der Wettergott aber gut mit
den Teilnehmern. Bei Sonnen-
schein und Temperaturen um
die fünf Grad, bei allerdings
kühlem Wind, war der Start
der Läufe auf der neuen Sport-
anlage. Der Lauftreff war im-
merhin mit fünf Läufern zu
diesem frühen Lauf vertreten.
Besonders erfolgreich dabei
Andreas Schwiers, der über
die elf Kilometer in seiner Al-
tersklasse den dritten Platz er-
rang. Weiterer Starter über
die Strecke war Sebastian
Quentin, während Jörg Brötz-
mann, Jens Ryll und Jörg
Quentin sich eine zweite Run-
de gönnten und nach 21,1 Ki-
lometer das Ziel erreichten.
Eine sehr gute Zeit lief dabei
Jörg Brötzmann, der mit 1:37
Stunden seine gute Form un-
terstrich. Eine Woche später
lief er in Kiel den dortigen Ma-
rathon, der über vier Runden
entlang der Förde führt. Dort
blieb er mit 3:29:48 Stunden
ganz knapp unter der magi-
schen Zeit von 3:30 Stunden.
Dies ist auch deshalb hoch an-
zurechnen, da den Läufern
trotz des sonnigen Wetters
doch ein ziemlich starker
Wind ins Gesicht blies.

Die Aktiven des Lauftreffs sind bereits in ihre neue Saison gestartet. Foto: privat

Versammlung des TSV Bienenbüttel
Sonnabend, 21. März, in der Ilmenauhalle / Wahlen

nes“ endet die Tagesordnung.
Anträge sind bis sieben Tage
vor der Versammlung schrift-
lich an den Vorstand des TSV
Bienenbüttel zu richten.

außerdem der Haushalt 2015
und es stehen Wahlen an: 2.
Vorsitzender, Schriftführer,
Kassenwart und Kassenprüfer.
Mit dem Punkt „Verschiede-

der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Ehrungen, Be-
richte des Vorstandes und der
Abteilungen sowie des Senio-
renbeirates. Besprochen wird

Bienenbüttel. Zu seiner Mit-
gliederversammlung am
Sonnabend, 21. März, um 15
Uhr lädt der TSV Bienenbüttel
in die Ilmenauhalle ein. Auf

Zertifizierte
Seniorenbegleitung

Schwerpunkt Demenz
Christina Möhrmann
Brückenkamp 2
29553 Bienenbüttel
05823-1800
0171-4872147

CM

Ihnen und Ihren Angehörigen stehe ich gerne beratend,
entlastend und unterstützend zur Seite.
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Innovative Ideen für Traumgärten
Gartenzauber � von der Pflege bis zur Neugestaltung

möglicht. Für die Frühlingsbe�
pflanzung beginnt jetzt die richti�
ge Zeit.
Stiefmütterchen und andere
Frühblüher in unterschiedlichen
Farben und Formen setzen
leuchtende Farbtupfer oder bil�
den ganze Blütenteppiche, die
Lust auf Sonne und Wärme ma�
chen und den Sommer herbeilok�
ken wollen.

sches Ambiente. Lange Gießzei�
ten entfallen in trockenen Zeiten,
der Garten versorgt sich allein.
Viel Arbeit ersparen pflegeleichte
Steingärten, in den ausgefallene
Dekorationen gut zum Ausdruck
kommen.
Das Team um Matthias Schulz
verlegt auch gern Rollrasen, der
in kürzester Zeit ein Begehen ei�
ner vollendeten Rasenfläche er�

ausfallen. Für die Neugestaltung
eines Gartens ist jetzt die richtige
Zeit.
Mit Kleinpflasterungen, energie�
effizienten Lichtanlagen und au�
tomatischer Bewässerung wer�
den Akzente gesetzt. Illuminierte
Designobjekte oder stimmungs�
volle Wegebeleuchtungen schaf�
fen Abwechslung und Individuali�
tät und garantieren ein romanti�

Ebstorf. Seit nun schon fünf
Jahren arbeitet Matthias Schulz
vom Gartenzauber in Alteneb�
storf, um jeden Garten in eine
grüne Wohlfühloase zu verwan�
deln. Pünktlich und zuverlässig
pflegt er Rasen und Rabatten. In
den letzten kalten Tagen werden
Bäume beschnitten und Büsche
gestutzt, damit die Blüte und die
Ernte im Sommer richtig üppig

Ein schöner Garten dank Gartenzauber..  Foto: privat

ANZEIGE

Sportehrentag in Suderburg
Sportabzeichen werden ab 12. Juni abgenommen

Samstag, 27. Juni, 10 Uhr
Freitag, 10. Juli, 17 Uhr
Samstag, 18. Juli, 10 Uhr
Freitag, 11. Sept., 17 Uhr
Samstag, 26. Sept., 10 Uhr
Freitag, 9. Okober, 17 Uhr
Samstag, 14. Nov., 10 Uhr
Die Abnahme und Zeit zum
Üben beginnen ab Juni, je-
weils am 2. Freitag im Monat
um 17 Uhr und an vier Samsta-
gen um 10 Uhr auf dem Sport-
platz, Niendorfer Straße.
Außerdem können alle, die
das Sportabzeichen ablegen
wollen, gerne anrufen, wenn
gar kein Termin passend sein
sollte oder sie Fragen haben,
Telefon (05823) 2769380
oder E-Mail an sus.clauss
@web.de
Termin für die Sportabzei-
chen: Feier und Vergabe der
Sportabzeichen ist am Sonn-
abend, 28. November, um 15
Uhr im TSV Vereinsheim.
An diesem Termin sollen alle
Sportabzeichen vergeben wer-
den.

vorstehenden Saison!
Anbei die Termine für die Ab-
nahmen und zum Trainieren -
gleich im Kalender eintragen.
Sportabzeichenabnahme
2015
Die Abnahmetermine für
das Sportabzeichen sind:
Freitag, 12. Juni, 17 Uhr

derburg abgeben mussten,
wieder zurück. Das ist bereits
das 3. Mal für den TSV Bienen-
büttel. Denn auch 2011 und
2012 waren wir auf dem 1.
Platz.
Damit wir das auch 2015
schaffen, freue ich mich schon
auf viele Teilnehmer in der be-

Bienenbüttel. Am 7. Februar
fand der Sportehrentag 2014
in Suderburg im Müller‘s Gast-
haus statt. Es wurden wie in je-
dem Jahr die besten Sportler
des Landkreises Uelzen ge-
ehrt, darunter auch die Sport-
abzeichenjubilare:
Geehrt wurde für das 25. abge-
legte Sportabzeichen aus Bie-
nenbüttel Martin Hoins. Be-
reits zum 30. Mal erfolgreich
abgelegt hat das Sportabzei-
chen Katja Freund, und zum
35. Mal dabei war Klaus Koch.
Alle bekamen eine Urkunde
und ein bicorales Abzeichen
mit der entsprechenden Zahl.
Auch die Vereine mit den mei-
sten Sportabzeichen wurden
geehrt. Hier hat es der TSV Bie-
nenbüttel mit 169 Sportabzei-
chen auf den ersten Platz ge-
schafft. Auf dem 2. Platz lande-
te der VfL Suderburg und der
3. Platz ging an den Post SV
Uelzen. Somit eroberten wir
den Pokal, nachdem wir ihn
im letzten Jahr an den VfL Su-

Beim Sportehrentag in Suderburg wurden die erfolgreichen
Sportler des Jahres 2014 geehrt. Foto: privat

• Florales zu jedem Anlass • Gartenpflegeservice
• Gartenneugestaltung • Bepflanzung • Grabpflege

Ebstorf � Dorfstraße 1a
Tel. (0 58 22) 86 91 01 � Mobil (01 60) 95 24 99 95

www.gartenzauber�ebstorf.de
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Fischerkurs
Angebot in den Osterferien

Bienenbüttel/Lüneburg. Ein
Osterferien-Fischerkurs wird
vom Montag, 23. März, bis
Donnerstag, 2. April, täglich
von 18 bis 20 Uhr im Ge-
schwister-Scholl-Haus, Carl-
von Ossietzki-Straße 9 in Lü-
neburg angeboten.

Ausrichtender Verein ist die
Sportangler Kameradschaft
Lüneburg. Weitere Informa-
tionen gibt es beim 1. Vorsit-
zenden Joh. Uliczka, Telefon
(04131) 2844238 oder bei
H. Petersen, Telefon (04131)
47389.

Stolze Hallenkreismeister
U-10-Junioren des TSV Bienenbüttel holen erneut Titel

meister der Saison 2014/15
fest und hatten damit ihren Ti-
tel aus dem Vorjahr erfolg-
reich verteidigt.

stedt/Suderburg standen die
U1-Junioren des TSV Bienen-
büttel ohne einen einzigen
Gegentreffer als Hallenkreis-

die JSG Röbbelbach, 2:0 gegen
den BSV Union Bevensen und
einem 0:0 Unentschieden ge-
gen die JSG Gerdau/Bödden-

Bienenbüttel. Nach vier Sie-
gen, je 1:0 gegen den TSV
Wriedel und die SG Ebstorf/
Natendorf/Barum, 3:0 gegen

Trainer Thomas „Schnabel“ Juhre-Hübner, Frederik Elvers, Kester Bohnhorst, Jeremie Schwarz, Mika Hübner, Len Schmidtke, Trainer
Frank Harms, Jasper Schulte, Yanic Harms, Silas Möller, Emma Kahlstorf, Hanna Hoffmann und Tobias Barenschee. Foto: privat

Mit mehr Energie in den Frühling
Mehr Lebensqualität durch Yoga beim TSV Bienenbüttel

Trainiert wird im Gymnastik-
raum des Vereinsheims, die
Kursleitung hat Anja Schulen-
burg.
Eine Anmeldung zu den bei-
den Kursen ist bei Kirsten
Brunn unter Telefon (05823)
6332 oder e-mail kirsten-
brunn@online.de erforder-
lich.

• Kurs 1:
10x60 Minuten von 16.45 bis
17.45 Uhr
Kosten: Mitglieder 20 Euro,
Nichtmitglieder 50 Euro
• Kurs 2:
10x90 Minuten von 19 bis
20.30 Uhr
Kosten: Mitglieder 30 Euro,
Nichtmitglieder 60 Euro

ren Körper. Eine abschließen-
de Entspannung wirkt sich zu-
sätzlich positiv auf Körper,
Geist und Seele aus.
Ist Ihr Interesse geweckt, dann
melden Sie sich umgehend für
einen der neuen Kurse an.
Start ist am Dienstag, 7. April,
für beide Kurse des TSV Bie-
nenbüttel..

Bienenbüttel. Sanftes Yoga
regelmäßig praktiziert, ist ein
guter Weg zu mehr Lebens-
qualität.
Durch eine sanfte Stärkung
der Sehnen und Bänder, sanf-
ten Muskelaufbau und mehr
Flexibilität der Wirbelsäule er-
reichen die Teilnehmer eine
bessere Wahrnehmung für ih-

Bienenbüttel horcht auf…

Bahnhofstraße 21
29553 Bienenbüttel

Montag bis Freitag
von 08:00 bis 12:30 Uhr

und 14:00 bis 18:00 Uhr und
Samstag

von 08:00 bis 12:30 Uhr

• Hörsystemanpassung aus Meisterhand
• Zubehör Rund ums Hörsystem
• Individueller Gehörschutz für Freizeit und

Beruf
• Tinnitusretraining
• Hörtraining
• Zubehör für TV
• Service vor Ort

HÖRerlebnis
zentrum

Bienenbüttel

Tel.: 05823 / 4659422
Email: info@hoererlebniszentrum.de www.hoererlebniszentrum.de

Bahnhofstraße 21
29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 / 4659422
Email: info@hoererlebniszentrum.de

• Hörsystemanpassung aus Meisterhand
• Zubehör Rund ums Hörsystem
• Individueller Gehörschutz für Freizeit und

Beruf
• Tinnitusretraining
• Hörtraining
• Zubehör für TV
• Service vor Ort

Montag bis Freitag
von 8:00 bis 12:30 Uhr

und 14:00 bis 18:00 Uhr sowie
Samstag von 8:00 bis 12:30 Uhr
www.hoererlebniszentrum.de
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Tennis spielen
Neue Mitglieder gesucht

Bienenbüttel. In Bienenbüttel
wird auch Tennis gespielt und
zwar auf fünf Plätzen der
Klubanlage Badweg 1.
100 Mitglieder gehören dem
Tennisclub Bienenbüttel an
und sie freuen sich über jeden
„Neuen“.

Nähere Auskünfte erhalten In-
teressierte beim 1. Vorsitzen-
den Gerhard Kroll unter Tele-
fon (05823) 1869 oder beim
Jugendwart Günther Ellen-
berg unter Telefon (05823)
6476 oder unter www.tc-bie-
nenbuettel.de

Ende März wird geboßelt
Gemeinsam eine schöne Februarwanderung erlebt

plan ist bereits an die „Stamm-
wanderer“ unserer Gruppe
verteilt und steht bestimmt
auch bald im Internet zum An-
sehen oder Download bereit.
Wer also auch in Sachen Wan-
dern immer auf dem neuesten
Stand sein will, klickt sich mal
beim TSV ein: www.tsv-bie-
nenbuettel.de

Dietrich Westermann
Werner Simon

und Dietrich Westermann un-
ter Telefon (05823) 1410. Je-
dermann ist herzlich zur Teil-
nahme an den Wanderungen
eingeladen. Vereinszugehörig-
keit im TSV ist zwar wün-
schenswert, aber nicht erfor-
derlich. Die weiteren Wander-
termine und -ziele werden im-
mer in „Bienenbüttel infor-
miert“ rechtzeitig bekannt ge-
geben. Der aktuelle Wander-

Parkplatz. Die Wanderführer
bringen Bollerwagen und Bo-
ßelgeschirr mit - die Mitwan-
derer sind für gute Laune und
Verpflegung zuständig. Um
gutes Wetter werden wir uns
natürlich ebenfalls gerne be-
mühen.
Fragen zu dieser Wanderung
beantworten gerne Karin und
Werner Simon unter Telefon
(05823) 7722 oder Christa

Bienenbüttel. Die Vorhersa-
gen der Wetterfrösche trafen
ein und wir konnten am letz-
ten Februarsonntag bei küh-
lem und heiterem, trockenem
Wetter auf die Strecke gehen.
25 Wanderer drehten auf
weitgehend bekannten We-
gen einen gut siebeneinhalb
Kilometer weiten Rundkurs
durch die westliche Bienen-
bütteler Wald- und Feldmark
bis nach Grünhagen und zu-
rück. Karin und Werner Si-
mon hatten die Streckenaus-
wahl getroffen. Auf dem „Sie-
benbrückenweg“ gelangten
wir vorbei an Tennisplatz und
Freibad wieder in bewohntes
Gebiet. Dabei sahen wir links
und rechts der Strecke sehr
viele umgebrochene Bäume,
die aber schon von unseren
fleißigen Bienenbütteler Bau-
hofmitarbeitern beiseite ge-
räumt worden waren. Daher
hatten wir keinen Hindernis-
lauf zu bewältigen.
Zu unserer alljährlichen Bo-
ßeltour treffen wir uns am
Sonntag, 29. März, um 13 Uhr
wie üblich auf dem EDEKA-

Die Wanderung führte durch die westliche Bienenbütteler Wald- und Feldmark. Foto: privat

Spannender Abend in Grünhagen
Grünkohlessen, Skat und Knobeln im Dorfgemeinschaftshaus

Waltraut Bertram (20.880) die
ersten Plätze. Beim Preisskat
wurde Helmut Mickley (1.049
Punkte) Erster, gefolgt von
Udo Hinrichs (932) und Hans-
Peter Albers (826). Mit einem
gemütlichen Beisammensein
endete die harmonische Ver-
anstaltung.

Preis. Auch an die ehrenamtli-
chen Helfer an diesem Abend
hatte Andreas Feige gedacht.
Je einen Essengutschein er-
hielten Anna Kintscher, Ma-
nuela Feige und Dietmar Pau-
er. Beim Knobeln belegten Be-
nita Skretzka (21.700 Punkte),
Ilse Burmester (21.020) und

Kasseler satt ging es beim
Preisskat und Knobeln darum,
möglichst eine gute Platzie-
rung zu erreichen. Aber im
Vordergrund stand bei vielen
Mitspielern wohl auch: Spiel,
Spaß und gute Laune, Haupt-
sache dabei! Am Ende gab es
für jeden Teilnehmer einen

Grünhagen. Am Samstag, 31.
Januar 2015 begrüßte der 1.
Vorsitzende, Andreas Feige,
vom Förderverein Dorfge-
meinschaft Grünhagen e. V.
49 Gäste im schönen Dorfge-
meinschaftshaus. Nach einem
deftigen Grünkohlessen mit
Graefke‘s Bregenwurst und

• Vermittlung von Häusern und Grundbesitz
• Verwaltung von WEG-Anlagen und Mietshäusern
• Vermietung von Wohnungen, Häusern

und gewerblichen Flächen
• Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen

Kompetenz seit
55 Jahren!

Haus- und Grundstücksverwaltung
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Für den Frieden
Treffen an den drei Steinen

Bienenbüttel. Das Treffen für
den Frieden an den drei Stei-
nen - Frieden, Licht und Liebe -
am Bootsanleger in Bienen-
büttel, findet weiterhin jeden
letzten Sonnabend im Monat
statt.
Die Zeit ändert sich allerdings

wegen der längeren Tageshel-
ligkeit auf 19.30 Uhr.
Am Sonntag 29. März, werden
die Uhren auf Sommerzeit
umgestellt, dann müssen alle
Uhren eine Stunde vorgestellt
werden, so dass es abends län-
ger hell bleibt.

Vom Einfluss des Reiters auf das Pferd
Ausbilder-Fortbildung des PSV Hannover in Varendorf

ser mit den Bewegungen ihres
Pferdes mitschwingen und da-
mit gefühlvoller einwirken. So
konnten sich auch die Pferde
zufriedener und freier bewe-
gen, schließlich führt die Ver-
änderung zu feinerer Hilfen-
gebung durch den Reiter. Wer
hätte schon gedacht, dass sich
ein Pferd nur über das „Bauch-
nabel einziehen“ seines Rei-
ters anhalten lässt? Dies konn-
te eindrucksvoll demonstriert
werden, denn Pferde sind sehr
sensible Wesen.

rungen unterschiedlichster
Ursachen ausfindig gemacht
werden. Durch spezielle gym-
nastische Übungen am Boden
konnten somit zum Beispiel
Blockaden einzelner Gelenke
aufgelöst werden. Verblüffend
war, wie schnell sich auf diese
Weise Verbesserungen des Sit-
zes erreichen ließen. Nach
den verschiedenen Übungen,
die jeweils speziell auf die Pro-
bleme der Reiter zugeschnit-
ten waren, fühlten sie sich
deutlich freier, konnten bes-

des Reiters und dessen Ein-
fluss auf das Pferd.
Am Vormittag legte er die
theoretischen Grundlagen im
großen Seminarraum und
nach einer Stärkung in der
Mittagspause ging es zu Pra-
xisübungen in die Reithalle.
Vier Reiterinnen hatten ihr
Pferd mitgebracht und erhiel-
ten eine Sitzanalyse. Zusam-
men mit den Ausbildern wur-
de ihr Sitz von Eckart Meyners
optimiert. Mit geschultem
Auge können Funktionsstö-

Varendorf. Am Sonnabend,
28. Februar, fand eine ganztä-
gige Fortbildungsveranstal-
tung des Pferdesportverban-
des Hannover in der Georgs-
Halle in Varendorf statt. Ek-
kart Meyners, international
anerkannter Experte auf dem
Gebiet der Bewegungslehre
im Reiten, der viele Bücher
und Aufsätze zu dem Thema
geschrieben hat, unterrichtete
22 Ausbilder im Pferdesport,
die aus ganz Niedersachsen
angereist waren, über den Sitz

22 Ausbilder aus ganz Norddeutschland waren nach Varendorf angereist, um sich über das Thema „Bewegungslehre im Reiten“ zu in-
formieren. Foto: privat
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Ein äußerst ereignisreiches Jahr
Der Hegering Bienenbüttel informiert / Versammlung

Raubtier handelt; die Bevölke-
rung sollte frühzeitig und ehr-
lich darauf vorbereitet wer-
den, dass es sich hier um ein
potentiell gefährliches Tier
handelt. Streichelaktionen an
Pappwölfen im Kindergarten
sind nicht angebracht. H. Beu-
ke konnte beeindruckende
Bilder von Wölfen im Schnee
zeigen. Erfreulich ist auch in
diesem Jahr der Zuwachs im
Hegering Bienenbüttel: sieben
neue Mitglieder, darunter vier
Jungjäger konnten in unseren
Reihen begrüßt werden. Nicht
nur Neumitglieder sind zu ver-
zeichnen; langjährige Mit-
gliedschaften konnten dem
Hegeringleiter Dr. Dirk Re-
mien und Hubert Seehafer at-
testiert werden; diese wurden
vom Vertreter des Vorstandes
der Jägerschaft des Landkrei-
ses Uelzen e.V., Michael Tusk,
persönlich geehrt.

wurden und werden freiwillig
geschont, um den Bestand
wieder zu erhöhen; aber auch
Hasen sind nur in geringer
Zahl zur Strecke gekommen,
was Rückschlüsse auf einen
geringen Bestand zuläßt. Zu
den erfolgreichsten Raubwild-
jägern zählten wie im Vorjahr
Cord Müller, Martin Hoins
und Hilmar Gromeier. Auffäl-
lig ist das Anwachsen der Be-
stände der Neubürger Marder-
hund, Waschbär und Nutria.
Hier gilt es, die Population zu
verringern, damit die einhei-
mischen Tierarten nicht ver-
drängt werden. Heftig disku-
tiert wurde auch der „Graue
Mitjäger“; dieser wurde im-
mer häufiger – auch im Hege-
gering Bienenbüttel – gese-
hen. Bei aller Faszination für
den Vorfahren unserer Hunde
sollte man nicht vergessen,
dass es sich hierbei um ein

posanten Geweihe beeindruk-
ken. Die Fuchsstrecke hatte
sich nach dem Staupeseuchen-
zug wieder erholt und fast ver-
doppelt. Hingegen war die
Niederwildstrecke recht ge-
ring; Fasanen und Rebhühner

Bienenbüttel. Zur alljährli-
chen Hegeringversammlung
der Mitglieder des Hegeringes
Bienenbüttel traf man sich am
letzten Sonnabend im Februar
traditionell wieder im Hotel
zur Wassermühle in Bienen-
büttel. Die Trophäenschau als
Jagd- und Lehrschau im Hin-
tergrund, Jagdhornbläser zur
Begrüßung und eine Bilder-
show mit Jagd- und Naturbil-
dern rundeten die Veranstal-
tung ab. Das vergangene Jagd-
jahr wurde im Rückblick
durchwandert. An Hand der
Streckenzahlen und der abge-
gebenen Trophäen war eine
Einschätzung des qualitativen
und quantitativen Wildbe-
standes möglich. Auffällig war
der Rückgang der Rehwild-
strecke; dies im Übrigen nicht
nur im Hegering Bienenbüt-
tel, sondern auch landesweit,
wie der Leiter des Hochwild-
ringes Süsing, H.Beuke, zu be-
richten wußte.
Beim Rotwild konnten drei
Hirsche gestreckt werden, die
immer wieder durch ihre im-

Neue Mitglieder im Hegering Bienenbüttel; von links: J. Sauer, T. Käther, N. Harneit, M. Quast, C. Mül-
ler und J.-M. Buschbeck. Foto: privat

Erfolgreiche Raubwildjäger v.l.: M. Hoins, H. Gromeier und C.
Müller mit dem Stellvertretenden Hegeringleiter K.H. Heu-
kamp (2.v.l.). Fotos: Heukamp

K.H. Heukamp, Dr. D. Remien, H. Seehafer und M. Tusk.

erscheint am

Mittwoch,
22. April 2015

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel. (05 81) 8 08-9 13 15
E-Mail: birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner
fürWerbung:
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Technik- und Internetservice
Tammo Diekmann ist Allrounder in Sachen edv

von Ersatzgeräten, Personaltrai-
ning in Hard- und Software sowie
die Unterstützung oder Übernah-
me von Garantieab-wicklungen
oder Dienstleisterproblemen im
Namen der Kunden.

und Ausführung von Netzwerk
und Telefonanlagen, die Einrich-
tung und Überwachung sowie
Wiederherstellung von Datensi-
cherung und Systemverfügbar-
keit, Groupware, Bereitstellung

Bienenbüttel. Tammo Diek-
mann, Dozent und selbstständi-
ger edv-Dienstleister, ist seit
knapp zehn Jahren mit den
Schwerpunkten edv-Beratung
und Training sowie Technik- und
Internetservice in Bienenbüttel-
Varen-dorf tätig. Allgemeine
technische Probleme mit EDV,
Telefon, TV, Beratung und An-
schaffung technischer Geräte
jeglicher Art, Einrichten oder
Wechsel von Telefon- und Inter-
netanbietern,Training für die gän-
gigen Softwareanwendun-
gen,Telefonsupport, Datenwie-
derherstellung, Reparatur und
Wartung sowie Internetservice für
Webseite oder Email gehören
ebenso zu seinem breitgefächer-
ten Tätigkeitsgebiet bei Privat-
sowie Firmenkunden wie zum
Beispiel die Beratung, PlanungTammo Diekmann.  Foto: privat

ANZEIGE

Künstler auf Basse-Hof willkommen
Einweihung der Edendorfer Scheune am Sonnabend, 27. Juni

werker, Musiker, Artisten etc.
Es bietet sich hier für jeden
einzelnen die Möglichkeit, sei-
ne Kunst einem größeren Pu-
blikum im tollen Ambiente
des Basse-Hofes zu präsentie-
ren. Für weitere Informatio-
nen und Anmeldungen wen-
den Sie sich bitte über unser-
edendorf@web.de an uns.

auch ein buntes Rahmenpro-
gramm geplant. In der Scheu-
ne sollen verschiedene Aus-
stellungen zu bewundern
sein. Für musikalische und
kulturelle Darbietungen dient
die imposante Skulptur
EDENA erneut als Bühne. Für
das Rahmenprogramm su-
chen wir Künstler, Kunsthand-

sche Fachwerkscheune saniert
und somit vor dem Zerfall ge-
rettet.
Im Frühsommer findet nun
auf dem Basse-Hof die offiziel-
le Einweihung der Scheune –
kurz nach deren 160tem Ge-
burtstag – statt. Neben einem
offiziellen Veranstaltungsteil
ist für den 27. Juni ab 14 Uhr

Edendorf. Anfang März wur-
den die abschließenden In-
nenarbeiten in der Edendorfer
Scheune wieder aufgenom-
men. Seit gut zwei Jahren hat
die Dorfgemeinschaft in Eden-
dorf mit Unterstützung der
Gemeinde Bienenbüttel, des
Leader-Projektes und Sponso-
ren die 1855 erbaute histori-

...und nach der erfolgten Restaurierung Fotos: privatDie Südseite der historischen Edendorfer Scheune vor...

edv-Diekmann Tammo Diekmann

Internetservice
Technikservice
edv-Beratung
edv-Training

Brückenkamp 1
29553 Bienenbüttel

Tel 05823 953 90 70
Mobil 0171 275 97 33

www.edv-diekmann.de

Hilfe | Beratung | Verkauf



Weitere Prämien

finden Sie auch unter

az-online.de

Jetzt einen neuen AZ-Leser werben
und eine tolle neue Prämie kassieren

Coupon ausfüllen und Prämie sichern

Allgemeine Zeitung, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, Fax (01 80) 11 33 101*, Tel. (0800) 0 09 11 00
*(Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 Cent pro Minute) oder bestellen Sie im Internet: az.aboladen.de

Ich bin der Vermittler
Für die Allgemeine Zeitung habe ich einen Abonnenten geworben.Mir ist bekannt,
dass ich für Eigenwerbung,Werbung von Ehegatten oder im gleichen Haushalt le-
bende Personen keine Prämie erhalte. Die Prämie wird ca. 6 Wochen nach dem
ersten Zahlungseingang geliefert.

Prämienwunsch (Art.-Nr.)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

Ich bin der neue Abonnent
Bitte liefern Sie mir die Allgemeine Zeitung für die Dauer von mindestens 12 Mo-
naten zum derzeit gültigen Bezugspreis von 28,40 EUR pro Monat (innerhalb des
Verbreitungsgebietes).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Zustelltermin

Widerrufsrecht: Diese Bestellung kann gemäß den gesetzlichen Bestimmungen innerhalb von 14 Tagen
schriftlich gegenüber der Allgemeinen Zeitung der Lüneburger Heide, C. Beckers Buchdruckerei GmbH &
Co.KG, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, widerrufen werden. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige
Absendung desWiderrufs.

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

SEPA-Basis-Lastschriftmandat
(Dieser Auftrag kann jederzeit widerrufen werden)

IBAN: D E

Bank

Kontoinhaber

Die Abbuchung erfolgt:

monatlich vierteljährlich

halbjährlich jährlich

Das Originalformular des Sepa-Basis-Lastschriftmandats wird Ihnen mit allen rele-
vanten Daten separat zur Unterschrift zugeschickt.

Ort/Datum/Unterschrift (4UAN0066)

Grill Chef by Landmann
Edelstahl-Trichtergrill
Für Holzkohle, Edelstahl-Feuerschale,
Verchromter Grillrost 48x46,5 cm

Art.-Nr. U2206

Clean Maxx
Zyklonstaubsauger
Auswaschbarer HEPA-Filter,
2,5 l Staubbehälter, Metall-Teleskoprohr,
max. 1400Watt

Art.-Nr. U2207

Garden Pleasure Balkonset
„Sanford“ 3-tlg.
Akazie lackiert, Klappstuhl & 2 Klappstühle,
Maße: Tisch ca. 60x60x74 cm/Stuhl ca. 53x80x44 cm

Art.-Nr. U1995
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25 Jahre und noch lange nicht genug
Hotel „Zur alten Wassermühle“ feiert im Juli Jubiläum

Ihr Team vom Restaurant &
Hotel „Zur alten Wasser-
mühle“

abend, 4. Juli. Den Termin bit-
te merken und mit uns fei-
ern,“

Bienenbüttel. „Im Oktober
1990 haben wir das Restau-
rant & Hotel „zur alten Was-
sermühle“ eröffnet und kön-
nen in diesem Jahr nun auf 25
erfolgreiche Jahre zurückblik-
ken.
Auf dieses Jubiläum sind wir
sehr stolz und möchten all
denjenigen, die zum guten Ge-
lingen und Erfolg beigetragen
haben, danken. Auch der stän-
dig aufkommenden Gerüchte
zum Trotz werden wir unse-
ren betrieb in naher Zukunft
nicht schließen, sondern freu-
en uns, Sie weiterhin bei uns
begrüßen zu dürfen. Gerne
richten wir Ihre Familienfei-
ern und Versammlungen aus,
verwöhnen Sie täglich mit un-
seren kulinarischen Speziali-
täten oder an Feiertagen mit
unseren beliebten Buffets.

Natürlich wollen wir die 25
Jahre auch gebührend feiern
und planen daher eine große
Jubiläumsparty am Sonn-

„Zur alten Wassermühle“ - ein traditionsreiches Haus.

ANZEIGE

Leichte
Sommerküche

Neues Angebot der KVHS
Bienenbüttel. In der Janu-
ar-Ausgabe 2015 von „Bie-
nenbüttel Informiert“
konnte leider der folgende
Kurs noch nicht in der Pro-
grammvorschau berück-
sichtigt werden: Indische
Sommerküche
Die Indische Sommerküche
ist sehr bunt und vielseitig.
Gemüse spielt eine große
Rolle, ebenso gehören
Früchte dazu und – erfri-
schend lecker: ein Mango
Lassie. Gemeinsam mit der
Dozentin wird gekocht, ab-
geschmeckt und genossen.
Bitte Geschirrhandtücher
und Behälter für die Reste
mitbringen. Ort: Grund-
schule, Schulküche. Zeit:

Dienstag, 28. April, 18 bis
21 Uhr, vier Unterrichts-
stunden. Preis: 16.40 Euro
zzgl. maximal 6 Euro Zuta-
tenumlage, die direkt bei
der Dozentin zu zahlen ist.
Dozentin: Sepalika Kodit-
huwakku Arachchi. Anmel-
dungen bei der KVHS-Zen-
trale in Uelzen bitte schrift-
lich (KVHS Uelzen/Lü-
chow.Dannenberg – Ge-
schäftsstelle Uelzen – Veer-
ßer Straße 2, Uelzen) oder
per Fax (0581) 97649-20
oder per Email service@al-
lesbildung. de oder im In-
ternet www.allesbildung.de
– Unsere Außenstellen –
Bienenbüttel – Kurse in Bie-
nenbüttel).

Landschaftskunst
Auf dem Skulpturenpfad

Bienenbüttel. Die ersten früh-
lingshaften Tage laden zum
Spaziergang in der freien Na-
tur ein. Und so manch einen
Spaziergänger zieht hinunter
an die Ilmenau: Die Kunstwer-
ke tragen Namen wie „Hin-
gucker“, „Flusswächterin“
oder „Zwiegespräche am
Fluss“: Der Skulpturenpfad
Bienenbüttel ist das erste rea-
lisierte Projektelement des
Kunstraum Ilmenau. Insge-
samt zwölf Skulpturen unter-
schiedlicher Künstler finden
sich entlang der Ilmenau und
laden ein, Natur und Kunst zu
entdecken und zu genießen.
Metall, Stein, Holz – die Skulp-
turen sind aus den verschie-
densten Materialien gefertigt,
geben viel Raum zum Nach-
denken, zum Diskutieren,
zum Innehalten aber auch
zum gespannten Lauschen,
wenn etwa einmal wieder der
Wind durch die Äolsharfe

weht. Der knapp fünf Kilome-
ter lange Skulpturenpfad wur-
de im Mai 2010 eingeweiht
und erfreut sich großer Be-
liebtheit.
Weitere Informationen zum
Bienenbütteler Skulpturen-
pfad gibt es im
Internet unter der Adresse
www.Kunstraum-Ilmenau.de.

Kunst am Wegesrand erle-
ben. Foto: Buhr

Uelzener Straße 18
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 14 66

Wir bitten um Voranmeldung!

05. April 2015
Ostersonntag

Großes Osterbuffet
ab 12 Uhr

Warme und kalte Vorspeisen,
Suppe, großes Salatbuffet mit
verschiedenen Dressings, von

Geflügel über Fisch bis zu Wild,
verschiedene Desserts und Eis.

Es ist für jeden etwas dabei.
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Soziales Netzwerk
Treffen im Gemeindehaus

Bienenbüttel. Das Netzwerk
„Soziales Bienenbüttel“ trifft
sich zur nächsten Diskussions-
runde wieder am Dienstag, 21.
April, im Gemeindehaus Bie-
nenbüttel.
Beginn der Veranstaltung ist

bereits um 18 Uhr.
Kontakte zu dieser Gruppe,
die sich über neue interessier-
te Mitstreiter freut, können
über Frau Dohrmann unter Te-
lefon (05823) 379 aufgenom-
men werden.

Die Straßen im Jahre 1749
Gemeindearchivar Holger Runne berichtet

von 2 Meilen“ – bei uns 18,6
km – wohnten. Die Dauer der
Tätigkeit wurde dahin be-
stimmt, dass jeder Pflichtige
„Vier Tage mit der Hand und
dem Spannwerck (Pferdege-
spann) dabey in Land=Folge
asssistire“. Als Zeitraum legte
die hannoversche Regierung
fest, dass die „Beyhülffe der
Spann=Dienste bis nach der
Erndte und wieder bestellter
Winter=Saath ausgesetzet, die
Hand=Dienste -… nach vollen-
deter Sommer=Saath“ ange-
ordnet und somit die in der
Landewirtschaft anfallenden
Arbeiten möglichst wenig be-
hindert werden sollten.
(Quelle: Stadtarchiv Lüneburg
Sign. Mich I B 80 Nr. 9; Ab-
schrift im Gemeindearchiv
Bienenbüttel)

sern und besonders die
„schadhafften Stellen mit dem
nötigen Stein=Pflaster“ zu ver-
sehen. Ein Überschlag hatte
ergeben, dass für die „benöh-
tigten Sand= und Stein=Fuh-
ren 1.822 Spann=Tage, zu den
übrigen Handreichungen aber
1.777 Hand=Tage“ anfallen
würden. Dieser Arbeitsauf-
wand konnte von den pflichti-
gen Einwohnern des Amts Me-
dingen allein nicht bewältigt
werden.
Daher forderte die Regierung
die Ämter Bodenteich, Ebstorf
und Lüne, „wie auch die Voig-
tey Bienenbüttel, Amts Win-
sen an der Luhe“ zur Mithilfe
auf. Eingesetzt werden sollten
die Eingesessenen, die von
„den Ohrten der auszubeßern-
den Stellen in einer Distantz

den. Sie konnten nur bei einer
von der Regierung angeordne-
ten Landfolge verpflichtet
werden. Dies geschah im Re-
gelfall bei umfangreichen Bau-
maßnahmen.
So wandten sich die Gehei-
men Räte der Regierung in
Hannover mit einem Schrei-
ben vom 30. April 1749 an die
„beguhterte von Adel und üb-
rige Guhts=Herren“ in ver-
schiedenen Ämtern, um deren
Dienstleute zur Mithilfe zu
verpflichten. Es war festge-
stellt worden, dass sich die
„öffentliche Straße von Ultzen
über den Hoystorffer Berge
auf Tädendorff und Jelmstorff
nach Bienenbüttel und Lüne-
burg zu“ in einem sehr
schlechten Zustand befand.
Sie war umgehend auszubes-

Bienenbüttel. Vor einiger Zeit
war der Allgemeinen Zeitung
zu entnehmen, dass die Kreis-
straße von Grünhagen nach
Eitzen I wegen einiger Schä-
den erneuert werden soll.
Auch in früheren Zeiten wa-
ren Ausbesserungen, beson-
ders der stark benutzten Ver-
kehrswege, erforderlich. Wäh-
rend heute Firmen mit sol-
chen Arbeiten beauftragt wer-
den, wurde im Jahre 1749 die
einheimische Bevölkerung da-
für eingesetzt – so auch Ein-
wohner aus Bienenbüttel und
den umliegenden Orten.
Die zu einem Amt gehörigen
Leute konnten ohne weiteres
für erforderliche Arbeiten her-
angezogen werden. Anders
sah es bei denjenigen aus, die
einem Gutsherrn unterstan-

Interessanter Besuch des Klosters Lüne
SoVD hatte zu Ausflügen nach Lüneburg eingeladen

einbringen musste. Die Woh-
nungen des heutigen Damen-
stifts sind natürlich saniert
und renoviert, damit die jetzt
dort wohnenden Konventua-
linnen einen angemessenen
Wohn- und Lebensbereich ha-
ben. Das Kloster steht unter
der Verwaltung der Kloster-
kammer Hannover wie die an-
deren evangelischen Klöster
in der Region auch.
Ein Ausflug ohne Kaffeetafel
ist beim SoVD nicht vorstell-
bar. Deshalb wurde in Lüne-
burg im Café Residenz ein
Zwischenstopp eingelegt, be-
vor es wieder nach Bienenbüt-
tel zurück ging.

auch deutlich, unter welchen
aus heutiger Sicht einfachen
und strengen Bedingungen da-
mals das Klosterleben statt-
fand und wie man sich ins Klo-
sterleben „einkaufen“ und

Klosterbesichtigung war eine
lehrreiche Einführung in des-
sen Geschichte. Gegründet
wurde das Kloster im 12. Jahr-
hundert, und etwa 100 Jahre
später wurde es ein Benedikti-
nerinnenkloster. Durch die
Reformation musste es auf
Druck von Herzog Ernst dem
Bekenner gegen den erhebli-
chen Widerstand der Nonnen
evangelisch werden, und 1711
wurde es vom Herzog in ein
evangelisches Damenstift um-
gewandelt. Ziel war es, unver-
heiratete Töchter des Lüne-
burger Landadels aufzuneh-
men und zu versorgen.
Bei dem Rundgang wurde

Bienenbüttel. Obwohl es
praktisch „vor der Haustür“
liegt, hatte wohl niemand der
Fahrtteilnehmer zuvor das
Kloster Lüne besichtigt. So wa-
ren auch die Anmeldungen
für diese vielversprechende
und und interessante Halbta-
gesfahrt wieder so zahlreich,
dass diese Tour des SoVD an
zwei Tagen durchgeführt wer-
den musste. Ausflugsplaner
Ludwig Schmidt hatte eine
gute Auswahl getroffen. Bevor
es aber zum Klosterrundgang
unter fachkundiger Führung
ging, fand ein reichhaltiges
Mittagessen im Landgasthof
Konik in Betzendorf statt. Die

Das Kloster kann auf eine lange
Geschichte zurückblicken.
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Willkommen
Unterstützer-Treffen am 12. Mai

Bienenbüttel. Zum 2. Mal
traf sich der Unterstützer-
kreis für Flüchtlinge und
hat sich nun einen Namen
gegeben: Unterstützerkreis
für Flüchtlinge >Willkom-
men in Bienenbüttel<„
Die ersten Arbeitsgruppen
haben bereits ihre Arbeit
begonnen. Wir wollen in
Bienenbüttel eine Willkom-
menskultur schaffen, damit
sich die Geflüchteten hier
einfinden und wohl fühlen
können. Da im gesamten
Landkreis mehrere hundert
Flüchtlinge erwartet wer-
den, können wir auch da-
von ausgehen, dass ein Teil
dieser Menschen in den
nächsten Monaten nach
Bienenbüttel kommen
wird.
Wer die Integration der

Flüchtlinge unterstützen
will, kann dies auch ganz
konkret dadurch leisten,
dass er sich bereit erklärt,
dem Landkreis sein leerste-
hendes Haus, eine vom Vor-
mieter gerade gekündigte
Wohnung oder ein Zimmer
zur Anmietung für Flücht-
linge anzubieten. Durch die
dezentrale Unterbringung
der Menschen wird ihre In-
tegration gefördert. Die Un-
terbringung in Containern
wird vermieden.
Alle, die sich beim „Unter-
stützerkreis >Willkommen
in Bienenbüttel<„ einbrin-
gen wollen, sind herzlich
zum nächsten Treffen am-
Dienstag, 12. Mai, um 19
Uhr im Gemeindehaus in
Wichmannsburg eingela-
den.

Sprechstunden für soziale Fragen im Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7, immer an jedem zweiten Mittwoch im
Monat von 8 bis 9 Uhr.

Nächster Termin: Mittwoch, 8. April, 8 Uhr

Alle Ratsuchenden müssen sich spätestens bis zum
vorhergehenden Montag unter der Telefonnummer

(0 58 23) 64 89 oder 17 15 beim SoVD in Bienenbüttel
für diese Sprechstunde anmelden.

Beratungen beim SoVD-Kreisverband in Uelzen
Offene Sprechstunden:

Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.
Sprechstunden mit Terminvereinbarung:

Telefon (05 81) 9 73 63 90 oder per E-Mail an
joerg.bosse@sovd-uelzen.de

Service und Information

Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie
eine Information, scheuen Sie sich nicht,

uns anzurufen oder zu schreiben:
Karl-Heinz Braunholz, Erster Vorsitzender, Telefon
(0 58 23) 64 89, E-Mail k.braunholz@gmx.de oder
Ludwig Schmidt, Zweiter Vorsitzender, Telefon

(0 58 23) 17 15, E-Mail schmidt-edendorf@t-online.de

Besuchen Sie uns jetzt auch im Internet unter:
www.sovd-bienenbuettel.de

SoVD-Ortsverband Bienenbüttel

Aktuelle Termine
SoVD-Tipps für März und April

Die Fahrt ist ausgebucht.
• Montag, 20. April, 14.30
Uhr:
SoVD–Frauengruppe im Müh-
lenbachzentrum, Ebstorfer
Straße 7.
• Dienstag, 28. April, 14.30
Uhr:
Kartenspiele im Mühlenbach-
zentrum, Ebstorfer Straße 7.
Für weitere Aktivitäten und
die Abfahrtstermine der Ta-
gesfahrten beachten Sie bitte
die Aushänge im Edeka-Markt
und in der Lotto-Annahmestel-
le.

Tagesfahrten und Aktivitäten
des SoVD:
• Dienstag, 24. März, 14.30
Uhr:
Kartenspiele im Mühlenbach-
zentrum, Ebstorfer Straße 7.
• Mittwoch, 8. April, 8 Uhr:
Sozialberatung des SoVD im
Mühlenbachzentrum, Ebstor-
fer Straße 7.
Anmeldung bis 6. April beim
SoVD unter Telefon (05823)
6489 oder 1715.
• Dienstag, 14. April, 14.30
Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag im
Hotel „Zur Alten Wassermüh-
le“.
• 18. bis 20. April:
Fahrt in den Spessart (statt
Tagesfahrten)

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 0 58 23-95 39 311 · Fax 0 58 23-61 35
www.tischlerei-schoop.de · tischlerei.schoop@t-online.de

GmbHTISCHLEREI
SCHOOP
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Fachbetrieb für Gebäudesicherheit

...individuelle
Treppengestaltung
vom Fachbetrieb

...individuelle
Treppengestaltung
vom Fachbetrieb

Das können wir auch...

Ludwig-Ehlers-Straße 1 • 29549 Bad Bevensen • Telefon (0 5821) 987019
www.behn-glaser-tischler.de

=
WOHNIDEENGLASER + TISCHLER

Professionelle
Beratung,
Aufmaß und
Montage
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St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

Abendmahls mit Konfirman-
den, Lektorenkreis, Chor und
der Bläsergruppe (Pastor Hoo-
gen)

11 Uhr: Festgottesdienst mit
Feier des Hl. Abendmahls (Pa-
stor Jürgen Truschel) mit Po-
saunenchor

19.30 Uhr: Abendgottesdienst
(Pastor Hoogen)

• Karsamstag, 4. April, 19.30
Uhr: Abendgottesdienst

• Sonntag, 5. April, Osterfest
7.30 Uhr: Frühgottesdienst
mit Taufen und Feier des Hl.

rum 11 Uhr: Gottesdienst mit
Feier des Hl. Abendmahls
(Pastor Hoogen), anschließend
Kirchenkaffee und WeltLaden

Gottesdienste in
der Karwoche:

„Bleibt hier und wachet!“
• Montag, 30. März. Karmon-
tag, 19.30 Uhr: Abendgottes-
dienst

• Dienstag, 31. März, Kar-
dienstag, 19.30 Uhr: Abend-
gottesdienst mit Beichte

• Mittwoch, 1. April,. Kar-
mittwoch, 19.30 Uhr:
Abendgottesdienst

• Donnerstag, 2. April, Grün-
donnerstag, 19.30 Uhr:
Abendgottesdienst mit Feier
des Hl. Abendmahls (mit Flö-
tenkreis)

• Karfreitag, 3. April, 11 Uhr:
Gottesdienst mit Feier des Hl.
Abendmahls (Pastor Hoogen)

Gottesdienste und Aktionen
im Überblick:

• Sonntag, 22. März, Judika,
11 Uhr: Gottesdienst (Lektorin
Tanja Klomfass), anschließend
Kirchenkaffee – der WeltLa-
den ist geöffnet

• Freitag, 27. März, 15 Uhr:
Gemeindenachmittag

• Sonntag, 29. März, Palma-

Pfarramt:
Pastor Gerd-Peter Hoogen,
Billungsstraße 33,
Wichmannsburg,
Telefon: (0 58 23) 17 32,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@gmx.net,
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de,
Öffnungszeiten des Kirchen-
büros: Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag jeweils von
9.30 bis 12 Uhr

Kontakt

Gruppen, die sich regelmäßig treffen
Kontakt: Gerd-Peter Hoogen,
Telefon (0 58 23) 17 32,
E-Mail kg.wichmannsburg
@gmx.net

• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail saar-illgner@web.de

• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail d.eick-franke
@web.de

• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate
Wollenweber, Telefon
(0 58 23) 61 26

• Grüner Hahn
Umweltgruppe der Kirchenge-
meinde Wichmannsburg,
Kontakt: Kai Elvers,
Telefon (0 58 23) 95 37 95,
E-Mail kai.elvers@t-online.
de

19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Patricia Lammers-
mann, Telefon (0 58 23)
95 50 84

• Kindergottesdienst-
Gruppe: Treffen nach Abspra-
che. Kontakt: Gerd-Peter
Hoogen, Telefon (0 58 23)
17 32, E-Mail kg.wichmanns-
burg @gmx.net

• Kinderspielkreis
Bitte wenden Sie sich an die
Evangelische Familienbil-
dungsstätte Uelzen, Telefon
(05 81) 97 99 10.

• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Bruno Ahrend,
Telefon (0 58 23) 95 50 60 und
Jörn Abel, (0 58 23) 95 32 77,
E-Mail joern.abel@freenet.de

• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im Ge-
meindehaus.

• Flötenkreis
Treffen: 14-tägig jeweils
mittwochs, 20 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt:
Gerda Eggers, Telefon
(0 58 23) 27 46
• Gitarrenkreis
Treffen 14-tägig donnerstags
19.15 Uhr im Gemeindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling,
Telefon (0 41 34) 9 09 52 75

• Jugendkreis
Treffen: dienstags,

Diese Gruppen laden zu regel-
mäßigen Treffen ein:

• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07.

• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70.

• Pflasterarbeiten
• Gartenplanung

(Neu- und Umgestaltung)

• Beregnungsanlagen

• Baum- und
Strauchschnitt

• Fällarbeiten
• Zaunbau

Allenbostel 37 · 29582 Hanstedt I
Tel. 0 58 22/94 17 89 · Fax 0 58 22/9 41 66 00 · Mobil 01 79/4 66 12 76
E-Mail: info@garten-landschaftsbau-schulz.de · Internet: www.garten-landschaftsbau-schulz.de
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Pastor:
Jürgen Bade,
Kirchplatz 10,
Telefon: (0 58 23) 3 79
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Kirchenbüro der Ev.- luth.
Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Ilona Gaebel,
Kirchplatz 6,
Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de,
Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:
• Dienstag, Mittwoch und
Freitag jeweils von 9 bis
12 Uhr
• Donnerstag von 16 bis
18 Uhr

Kontaktdaten
St. Michaelis

Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

• Miserikordias Domini, 2.
Sonntag nach Ostern, 19.
April, 17 Uhr: Vorstellungs-
gottesdienst und Taufe der
Konfirmanden, Pastor Bade
und Diakon A. Raatz

• Jubilate, 3. Sonntag nach
Ostern, 26. April, 10 Uhr:
Gottesdienst mit Pastor
Bade

Abendmahl und Taufe, Pastor
Bade und Chor

• Ostermontag, 6. April, 10
Uhr: Gottesdienst mit Taufe,
Pastor Bade

• Quasimodogeniti, 1. Sonn-
tag nach Ostern, 12. April,
10 Uhr: Gottesdienst mit Vi-
kar Heyden

Wir laden Sie herzlich
zu unseren nächsten
Gottesdiensten ein

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

• Judika, fünfter Sonntag
der Passionszeit, 22. März,
10 Uhr: Gottesdienst mit Prä-
dikant Klaus Kühlsen

• Palmsonntag, sechster
Sonntag der Passionszeit,
29. März, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Pastor Jürgen Bade

• Montag, 30. März, 19 Uhr:
Passionsandacht mit Pastor
Bade in der Kirche

• Dienstag, 31. März, 19 Uhr:
Passionsandacht mit Vikar
Heyden in der Kirche

• Mittwoch, 1. April, 19 Uhr:
Passionsandacht mit Pastor
Bade in der Kirche

• Gründonnerstag, 2. April,
19 Uhr: Tischabendmahl im
Gemeindehaus mit Pastor
Bade und Vikar Heyden sowie
Team

• Karfreitag, 3. April, 15 Uhr:
Andacht zur Todestunde mit
Vikar Heyden

• Osterssonntag, 5. April,
5.30 Uhr: Frühgottesdienst
mit Taufgelegenheit und
Abendmahl, anschließend
Osterfrühstück, Vikar Heyden
10 Uhr: Festgottesdienst mit

Regelmäßige Veranstaltungen
20.15 Uhr: Chor mit
Anka Fiedler

• Donnerstag
19 Uhr: Bibelstunde mit
Herrn Herrmann, Prediger der
Landeskirchlichen Gemein-
schaft und in Eigenverantwor-
tung, Telefon (0 58 23) 3 79

• Freitag
17 und 20.30 Uhr: jeden
dritten Freitag im Monat
Kirchenkino im Gemeinde-
haus

• Dienstag
17 Uhr: erster Dienstag im
Monat: Gebetskreis im Grup-
penraum, Gemeindehaus
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Treffen jeden Dienstag,
Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

• Montag
15 Uhr: Blockflötenkurs I für
Kinder
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, Telefon
(0 58 23) 74 78
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 58 23) 3 79

St. Michaeliskirche Bienenbüttel
EV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTEL

St. Michaeliskirche Bienenbüttel
EV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTELEV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTELEV. - LUTH. KIRCHENGEMEINDE BIENENBÜTTEL

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.



Verkauf: Mo – Fr 7.45 bis 19.00 Uhr
Sa 8.30 bis 17.00 Uhr

Schautag: So 11.00 bis 17.00 Uhr

Kundendienst: Mo – Do 7.00 bis 18.00 Uhr
Fr 7.00 bis 16.00 Uhr
Sa 7.45 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Tankstelle:
Mo – Fr 5.00 bis 22.00 Uhr
Sa 6.00 bis 22.00 Uhr
So und feiertags 7.00 bis 22.00 Uhr

Wäsche des Monats April:

Programm 4:
Felgenvorreinigung
Aktivschaum
Unterbodenwäsche

8,99 € statt 10,99 €

K Sondermodelle von Volkswagen und Škoda
mit attraktiven Preisvorteilen

K Jede Menge günstige Gebrauchtwagen

K Luftballons „Eddy der Teddy“ für die Kinder

K Basteln für Kinder

K Curry-Wurst und Getränke

K Kaffee und Kuchen vom Kindergarten Amelinghausen

K Ausstellung der Ortshandwerker

K ab 15 Uhr Musik mit dem Blasorchester des
MTV Amelinghausen

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Frühlingstag im Autohaus Plaschka
in Amelinghausen!

Feiern Sie mit uns am Sonntag,
29. März, von 11 bis 17 Uhr!

Frühlingstag im Autohaus Plaschka
in Amelinghausen!

Feiern Sie mit uns am Sonntag,
29. März, von 11 bis 17 Uhr!

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0

Autohaus Plaschka seit 1950

65 Jahre
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